
 

Verbandstag 2015 Geislingen (Zollernalb) 
 
Harmonischer Verlauf des Verbandstags 2015 

Hervorragende Ausrichtung durch  
die SF 90 Geislingen. 

 
Sehr viel harmonischer als zuletzt vor zwei Jahren in Warthausen 
verlief der Verbandstag 2015 in der »Sonnenstadt« Geislingen im 
Zollernalb-Kreis. Kein Wunder, denn das erst im Dezember 2013 
eingeweihte sehr schöne und sehr gelungene Veranstaltungsge-
bäude heißt ja „Harmonie“! Nein, im Ernst, von der Ausgestal-
tung und Einführung der Spielgemeinschaften abgesehen gab es 
überhaupt keine strittigen Themen. 

 
 

Totenehrung 
Nach der Begrüßung der Teilnehmer durch Präsident Armin 
Winkler gedachte man zunächst der Verstorbenen der vergange-
nen zwei Jahre. Namentlich genannt wurden: 

 Nobert Zipperer 
 Michael Enderle 
 Hans Hoffmann 
 Siegfried Kast 
 Andreas Takac 

 

SF 90 Geislingen 
Danach sprach der Ausrichter unseres Verbandstages Martin 
Renner, der 1. Vorsitzende der SF 90 Geislingen. Unter den 104 
Mitgliedern des rührigen Vereins gibt es mehr als 80 Aktive, und 
unter ihnen sind mehr als 40 jünger als 18 Jahre! Also ein Bei-
spiel für eine ganz hervorragende Jugendarbeit! 
Und wir konnten uns selbst davon überzeugen, dass alles großar-
tig organisiert war. Das Passwort zum WLAN wurde schon vor 
Beginn bekanntgegeben, Speisen und Getränke waren zur besten 
Zufriedenheit aller Teilnehmer, und auch der Beamer funktionier-

te hervorragend (Danke Markus Schlaich!). Später bei den Dis-
kussionen war stets ein Mitglied der SF 90 zur Stelle um dem 
Redner das Saal-Mikrofon zu überreichen. Die Broschüre zum 
25-jährigen Jubiläum der SF 90 Geislingen ist ganz wunderbar 
gestaltet. Schade, dass wir das PDF dieser Broschüre hier nicht 
vollständig zeigen können. Die SF 90 Geislingen haben die Latte 
für künftige Ausrichter sehr hoch gelegt! 
 

Unsere Ehrengäste 
Anschließend kamen unsere Ehrengäste zu Wort. Bürgermeis-
ter Oliver Schmid schilderte die zahlreichen Vorzüge der »Son-
nenstadt« Geislingen. Die Sonne verwöhnt die 6.000 Einwohner 
wie am Kaiserstuhl. 2.600 von ihnen gehören mindestens einem 
der über 50 Vereine an, unter denen die Schachspieler eine bes-
tens bekannte Größe darstellen. 
 

Gunter H. Fahrion, Vizepräsident des WLSB, hat ein Herz auch 
für die nicht-olympischen Sportarten, nicht zuletzt da er selbst ei-
ner von ihnen entstammt. So hat er uns im letzten Jahr in der 
BMI-Förderungsfrage sehr unterstützt und sieht den Schachbund 
auf einem guten Weg. 

 
 
Hendrik Rohm, der Vorsitzende des Sportkreises Zollernalb, 
konnte den Schachvereinen der Region eine gute Präsenz in den 
Sportgremien bescheinigen. 
Etwas später traf auch noch DSB-Präsident IM Herbert Basti-
an ein, der erst im Mai nach spannender Vorgeschichte beim 
DSB-Kongress wiedergewählt wurde. Herbert Bastian sprach 
über den Naiditsch-Transfer, die Förderung des Spitzen- und des 
Breitenschachs sowie der Frauen, die Ausstattung der Berliner  
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Das Präsidium: 
Präsident: Armin Winkler, Teckstr. 8, 70806 Kornwestheim, 07154-156418, E-Mail*);  
Ehrenpräsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 0711-6746163; Vizeprä-
sidenten: Walter Pungartnik, Tannenweg 15, 71665 Vaihingen, Fa 07042-12508, E-Mail*); 
Michael Meier, Hornrain 15, 71573 Allmersbach i.T., 0170-5405367, E-Mail*); Dirk König, 
Karl-Müller-Str. 37, 71409 Schwaikheim, 07195-950492, E-Mail*); Schatzmeister: David 
Blank, Robert-Koch-Str. 124, 73760 Ostfildern, 0711-71950290, E-Mail*); Verbandsspiellei-
ter: Carsten Karthaus, Albert-Schweitzer-Straße 31, 71034 Böblingen – Dagersheim, 0171-
7761603, E-Mail*); Jugendleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, 
0711-8620802, E-Mail*);  Ref. für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Claus Seyfried, Bir-
kenhofstr. 19, 70599 Stuttgart, 0172-9334368, E-Mail*);  
UDie Referenten: 
2. Vorsitzender WSJ: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, Tel:0741-8822, E-
Mail: t.mueller@wsj-schach.de; Ref. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Kö-
nigsbronn, Tel.: 07328-924697, E-Mail*); Ref. Frauenschach: Biserka Brender, Schlosserstr. 
14A, 70180 Stuttgart, Tel: 0711-602005, E-Mail*); TRef. Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Ref. Seni-
orenschach: Bernhard Krüger, Gartenstr. 9, 70734 Fellbach, 0171-8837944, E-Mail*);  Ref. 
Ausbildung: nicht besetzt;  Ref. Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik 
(s.Vizepräsident), E-Mail*), Ref. Leistungssport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Back-
nang, 07191-64694, E-Mail*); Wertungsreferent (DWZ): Andreas Warsitz, Wilhelm-
Schäffer-Str. 97, 74078 Heilbronn, 0177-4652422, E-Mail*), Ref. Problemschach: Wolfgang 
Erben, Fasanenweg 1, 75391 Gechingen, Tel: 07056 1297, E-Mail*);  Rechtsberater: Dr. 
Friedrich Gackenholz, Friedrich-List-Str. 18, 73760 Ostfildern, Tel: 0711-3412878, E-Mail*); 
IT-Beauftragter: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-2737788, E-Mail*) 
UDer VerbandsspielausschussU: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, Tel: 0711-283861, 
E-Mail*); Ref. Frauenschach: Biserka Brender (s. Referenten); Ref. Seniorenschach: Bern-
hard Krüger, Gartenstr. 9, 70734 Fellbach, 0171-8837944, E-Mail*);  Beisitzer: Dietrich Noff-
ke, Waldeckstr.7, 74372 Sersheim, +Fa: 07042-33931, E-Mail*); Bernd Michael Werner, Wil-
dungerstr. 83, 70372 Sttgt, 0711 5000058; Martin Egle, Liebensteiner Str. 27, 74354 Neckar-
westheim, 0176-38756761, E-Mail*); Florian Siegle, Störzbachstr. 13, 70191 Stuttgart, Tel: 
0176-12381022, E-Mail*); Manfred Lube, Weitgaßstr. 6, 73275 Ohmden, 07023-1569092, E-
Mail*); Sören Pürckhauer, Höhenweg 8, 89567 Sontheim, 0171-4278987, E-Mail*);  Dominik 
Schuler, Alemannenweg 12, 88512 Mengen, 0173-7126631, E-Mail*); 
UDie Kassenprüfer: 
Dieter Einwiller, Grasbergstr. 26, 72800 Eningen, 07121-87211, E-Mail*); Ottmar Seidler, 
Heilbronner Str. 8, 74193 Schwaigern, 07138-6903228, E-Mail*); Reserve-Prüfer: Gunter 
Kaufmann, Balinger Str. 89, 78532 Tuttlingen 07461-164824, E-Mail*) 
UDas VerbandsschiedsgerichtU: 
Vorsitzender: Alexander Häcker, Erligheimer Str. 3, 70437 Stuttgart, 0711-50429928, E-
Mail*); Stellv. Vorsitzender: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tübingen, 
07071-45959, E-Mail*); Beisitzer: Achim Jooß, Norbert Kelemen, Reiner Scholte, Dr. Marc 
Stuckel 

Geschäftsstelle, die Chancen eines Laskerjahres 2018 sowie die 
jüngsten Entwicklungen im Verhältnis zur FIDE. Der Transfer 
der deutschen Nr. 1 zur azerischen Föderation scheint beschlos-
sene Sache, der DSB hat nicht die Mittel bei Angeboten kaukasi-
scher Ölgesellschaften mitzubieten. Der jüngste drastische ELO-
Verlust Naiditschs bei der französischen Mannschaftsmeister-
schaft Top 12 könnte den DSB 20.000 € kosten   (Anmerkung des 
Verfassers:  vor ein paar Jahren hat die FIDE nach dem Wechsel 
Karjakins von der Ukraine nach Russland die sogenannte „Lex 
Karjakin“ beschlossen:  50.000 € an den abgebenden Verband 
bei Spielern über ELO 2700.). 
 

Ehrungen und Rücktritte 
Werner Klein (SV Wolfbusch) durfte die Bronzene Ehrennadel 
für sich und seinen wegen einer Babysitting-Aufgabe verhinder-
ten Kollegen Uwe Jazeschen (SV Marbach) für ihr Engagement 
in der JVA Stuttgart-Stammheim entgegennehmen. Seit dem Jah-
re 2003 bestreiten die Beiden jeden Mittwoch einen Schach-
nachmittag für die Gefangenen. 

 
 

Thomas Wiedmann machte nun nach 18 Jahren als Verbands-
spielleiter wirklich ernst. Er trat unwiderruflich zurück. Und er 
hatte sich jegliche Ehrung strikt verbeten. Da Frau Wiedmann das 
aber anders sieht, musste er es akzeptieren mindestens einen gro-
ßen Blumenstrauß für seine Ehefrau mit nach Hause zu nehmen. 
Seine Aufgabe beim DSB als Verantwortlicher für den Einzel-
Pokal wird Thomas weiterhin wahrnehmen. 
 

Hajo Gnirk, zuletzt Seniorenreferent, ehedem Vorgänger von 
Thomas Wiedmann, hatte seine Aufgaben eigentlich im Laufe 
des Jahres bereits an Bernhard Krüger (SC Grunbach) kommis-
sarisch abgegeben. Bei ihm ist es ebenfalls nicht einfach mit dem 
Danke sagen, denn die Goldene Ehrennadel des Verbandes hat 
Hajo Gnirk schon Mitte der 1990-er Jahre erhalten! Aber ein 
schönes Erinnerungsfotos ist ja auch etwas. 
 

Armin Dorner kann als Ausbildungsreferent wegen einer neuen 
beruflichen Aufgabe ebenfalls nicht weitermachen. Für ihn konn-
te leider kein Nachfolger gefunden werden. Das Präsidium wurde 
beauftragt weiterhin nach einer Lösung zu suchen. 
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Unter anderem auch wegen schicksalhafter Wendungen in sei-
nem Verein, dem SV Schorndorf, hat der Vorsitzende des Ver-
bandsschiedsgerichtes Dr. Rolf Gutmann die Freude am Schach 
verloren. Folgerichtig hatte er seinen Rücktritt erklärt. Im späte-
ren Verlauf des Nachmittags konnte Alexander Häcker (SV 
Wolfbusch) in Abwesenheit als sein Nachfolger gewählt werden. 
Anwesende nahe Verwandte hatten die Vollmacht „im äußersten 
Notfall“ die Genehmigung dazu zu erteilen. Michael Schwert-
eck (SG Königskinder Hohentübingen) wurde als sein Stellver-
treter gewählt. Zusätzlich zu Norbert Kelemen und Marc Stuckl 
wurden Reiner Scholte (Heilbronner SV) und Achim Jooß (SF 
Pfullingen) neu als Beisitzer gewählt. 
 
Entlastung des Präsidiums und Neuwahlen 
Die Entlastung des Präsidiums erfolgte ohne Probleme. An-
schließend wurde Armin Winkler in geheimer Wahl mit 78:1 
Stimmen als Präsident wiedergewählt. Die Wahl aller anderen 
Mitglieder des Präsidiums sowie des erweiterten Präsidiums, die 
bereit waren weiter zu machen, erfolgte mit ähnlichen überwälti-
genden Mehrheiten. 
 
Neu ins Präsidium als Nachfolger von Thomas Wiedmann wur-
de Carsten Karthaus (SC Murrhardt) gewählt. Carsten ist au-
ßerdem der 1. Vorsitzende seines Vereins und in DSB-Kreisen 
als Referent für Öffentlichkeitsarbeit der Deutschen Schachju-
gend bestens bekannt. 

 
 
Genauso wurde der schon genannte Bernhard Krüger trotz Abwe-
senheit als Seniorenreferent gewählt. Bernhard ist zusammen mit 
Vereinskollege und Vizepräsident Dirk König auf einer benei-
denswert schönen Schachreise des SC Grunbach zum Open in 
Cap d'Orso auf Sardinien mit vielen bekannten deutschen und 
englischen Spielern. In Runde 6 hatte sich dort Dirk König ein 
hochverdientes Remis gegen den Ex-FIDE-Präsidenten GM 
Fridrik Olafsson erspielt und in Runde 7 durfte er gegen Jan 
Gustafsson antreten. 
 
Kürzlich wurde Thomas Hartmann (SC Weiße Dame Ulm) zum 
Bezirksleiter Oberschwaben gewählt. Daher möchte er seine 
Aufgabe im Verbandsspielausschuss für den Einzel-Pokal abge-
ben. Ferner musste auch ein Nachfolger für Alexander Mayer ge-
funden werden. Mit Dominik Schuler (SF Mengen) und Sören 
Pürckhauer (SK Sontheim / Brenz) konnten zwei neue Mitglie-
der in den Verbandsspielausschuss gewählt werden. (siehe Foto 
rechts) 
 
Anträge 
Das spannendste Thema war noch der gemeinsame An-
trag von Holger Schröck und Claus Seyfried, die verlangten, 
dass ein früherer Verbandstagsbeschluss zur Bildung von Spiel-
gemeinschaften zurückgenommen werden solle. Holger Schröck 
versuchte eine Beweisführung mit statistischen Mitteln, dass die 

Einführung der Spielgemeinschaften zu einer weiteren Vernach-
lässigung des Werbens junger Mitglieder führen könnte, während 
Claus Seyfried eine Tendenz Richtung Aufweichung der Ver-
einsstrukturen sowie unabsehbare Komplikationen im Regelwerk 
befürchtete. 
 
Da dies formal ein Antrag auf Satzungsänderung war, der be-
kanntlich eine Zweidrittelmehrheit erfordert, erwartete keiner der 
beiden Antragsteller ernsthaft einen Erfolg. Es ging ihnen nur 
darum zu zeigen, dass nicht jeder die Spielgemeinschaften beju-
belt. Nach dem Austausch einiger Argumente kam es zum erwar-
tet klaren Abstimmungsergebnis gegen den Antrag. 
 
Ferner gab es Anträge von Dr. Johannes Häcker (SV Wolf-
busch), die darauf abzielten, dass konkurrierende höherwertige 
Spieltermine der Frauenligen auch einen Grund für einen Verle-
gungsantrag des allgemeinen Ligabetriebs sein können. Einige 
Redner erinnerten daran, dass den Vereinen, denen eine Verle-
gung verordnet wird, ebenfalls vor kaum lösbare Probleme ge-
stellt werden können. Interessant war ein Vorschlag von Sören 
Pürckhauer, der anregte, dass es gegebenenfalls eine gute Idee 
sein könnte den gesamten Wettkampf zu verlegen. Über weitere 
Verfahrensfragen wurde nicht diskutiert, so dass es im Zweifels-
fall der Spielleitung obliegt einen für beide Seiten akzeptablen 
Kompromiss zu finden. Jedenfalls wurde Dr. Hä-
ckers Kernantrag mit 30:29 Stimmen angenommen. 
 
Sodann gab es noch einen bereits im Februar formulier-
ten Antrag von Claus Seyfried, der durch das Editorial der Juni-
Ausgabe der Schach-Zeitung unerwartete Aktualität erhielt. In 
der Satzung ist davon die Rede, dass das Präsidium ein Verkün-
dungsorgan betreibt. Dabei ist nicht spezifiziert, ob es sich um 
eine gedruckte Zeitschrift handeln muss, oder ob das Verkün-
dungsorgan auch rein elektronisch sein darf. Da aber der übliche 
Sprachgebrauch ganz klar die Erwartung eines gedruckten Medi-
ums offenbart, hat der Verfasser zur Klarstellung einen Antrag 
gestellt, dass das Präsidium jederzeit eine elektronische Form be-
schließen kann. Das wäre zwar im Moment aus der Not geboren, 
eröffnet aber auch neue Möglichkeiten:  Man müsste nicht mehr 
wegen der Druckkosten auf Farbe verzichten, und die Beiträge 
müssten auch nicht aneinander gequetscht sein wie die Sardinen 
in der Dose. Der Antrag wurde angenommen. Es ist absehbar, 
dass sich das Präsidium in den kommenden Monaten Gedanken 
zur Ausgestaltung unseres Verkündungsorgans machen muss. 

 
 
Verbandstag 2017 
Einziger Bewerber war der SC Murrhardt mit seinem 1. Vorsit-
zenden Carsten Karthaus. Der neue Verbandsspielleiter präsen-
tierte dem Publikum einen sehr aktiven Verein mit vielen Jugend-
lichen anhand einer schönen Powerpoint-Präsentation sowie mit 
einer tollen, musikalisch untermalten Fotoshow. Diese Bewer-
bung wurde sehr gerne angenommen. Wir freuen uns auf einen 
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Verbandstag 2017 in Murrhardt inmitten des schwäbisch-
fränkischen Waldes! 
 
 

Die Fotos hat alle mein Vorgänger als Pressereferent Harry 
Pfriender aufgenommen. Danke Harry, dass Du mir das ohne 
Vorwarnung meinerseits abgenommen hast, denn sonst hätte 
ich nicht nur permanent zwischen Bühne und Saal hin- und 
herrennen müssen und so allzu viel unnötige Unruhe verur-
sacht, sondern auch den Beamer sträflich vernachlässigt. 
 

 
 
Claus Seyfried 
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 
  

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Schachzeitung-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 
½ 1 260 x 92 80,- € 
½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 
¼ ½ 130 x 92 40,- € 
1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Zt. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
  

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 
USchachzeitung Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der SZWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  

Nur RTF-, DOC-, Excel-Dateien verwenden. KEINE PDF ! 
Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch ( oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der SZWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der SZ 
Wü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
UFotosU:  
JPG-Dateien nicht unter 300 KB. Immer unbearbeitete Originale separat mitschicken (Fotos 
NICHT in Word intergrieren, höchstens zu Ansichtszwecken). 
Achtung: Für manche Ausgaben der SZWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Schachzeitung Württemberg. 
Die Redaktion der Schachzeitung Württ.  ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   schachzeitung(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 
 

 
Württembergische Blitz-Einzelmeisterschaft  
 

Rudolf Bräuning Blitzmeister 2015 
 

Stichkampf-Krimi um Platz zwei:  
Tobias Hirneise vor Josef Gheng und Jens Hirneise 

 
Einen überzeugenden Start-Ziel-Sieg feierte Rudolf Bräuning 
vom SK Bebenhausen bei der Württ. Blitzmeisterschaft, die der 
SK Bietigheim-Bissingen im Liederkranzhaus in Bissingen aus-
richtete. Nach zwei Remis gegen die Mitfavoriten Jens und Tobi-
as Hirneise (SF Deizisau) startete Bräuning einen Durchmarsch 
an die Tabellenspitze. Unterbrochen durch zwei Niederlagen in 
den Runden 14 und 17, als sein Sieg kurz in Gefahr geriet, ge-
wann Bräuning alle weiteren der insgesamt 25 Partien und siegte 
mit 22 Punkten. Dabei hatte er 1,5 Punkte Vorsprung vor dem 
Verfolger-Trio Jens und Tobias Hirneise und dem Schnellschach-
spezialisten Josef Gheng (SC Erdmannhausen), das in den letzten 
sechs Runden bis auf zwei Remis auch alles gewann und mit 20,5 
Punkten deutlich vor Bernhard Sinz (TG Biberach) mit 19 Punk-
ten und Georg Braun (SK Bebenhausen) mit 18,5 lag. 
 

 
Platz 1: Rudolf Bräuning und Platz 2: Tobias Hirneise (von rechts) 

 
Für die Ermittlung von Platz zwei, der noch zur Teilnahme an der 
deutschen Blitzmeisterschaft 2015 berechtigt, sah das Reglement 
bei Punktgleichheit die Austragung von Stichkämpfen vor. Diese 
hätten kaum dramatischer verlaufen können. Ein erster Durch-
gang brachte keine Entscheidung, weil jeder einmal siegte. Im 
zweiten Durchgang trennten sich Gheng und Tobias Hirneise re-
mis, der seinerseits seinen Bruder Jens bezwingen konnte. In der 
letzten Partie verpasste in einem Zeitnotdrama Gheng gegen Jens 
um eine Sekunde den Sieg, der ihm eine weitere Entscheidungs-
partie gegen Tobias gebracht hätte. So wurde Tobias Hirneise Vi-
zemeiste vor Josef Gheng und Jens Hirneise. Die vier Erstplat-
zierten sind für die Blitzmeisterschaft 2016 schon qualifiziert. 
 
Bei insgesamt 325 Partien in der normalen Runde sowie der 
sechs Stichkampf-Partien gab es, wie häufig im Blitzschach, sehr 
viele knappe Entscheidungen, bei denen es oft um Sekunden 
ging. Bei nur fünf Minuten pro Partie unterliefen auch den Blitz-
Spezialisten etliche Fehler. Sie konnten aber oft noch dank ihrer 
Routine und Schnelligkeit „von der Schippe springen“. Doch alle 
mussten auch gegen Spieler aus dem Tabellenkeller etliche ganze 
oder halbe Punkte abgeben, was auch einen Reiz dieser Spielart 
des Schachspiels ausmacht. 
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Der Spielsaal. 
 

Rangliste:  Endstand nach der 25. Runde 
Pl Teilnehmer Verein/Ort Pkte SB 
1. Bräuning,Rudolf  SK Bebenhausen 22.0 249.5
2. Hirneise,Tobias SF Deizisau 20.5 StK2
3. Gheng,Josef SC Erdmannhausen 20.5 StK3
4. Hirneise,Jens SF Deizisau 20.5 StK4
5. Sinz,Bernhard TG Biberach 19.0 198.5
6. Braun,Georg SK Bebenhausen 18.5 191.7
7. Fichter,Fabian SG Schramberg-Laut 16.5 196.0
8. Kabisch,Thilo SK Schmiden/Cannst 16.5 184.7
9. Klaus,Dominik Ssg Fils-Lauter 15.0 154.5
10. Hillermann,Vinzenz SK Bietigheim-Biss 14.5 140.0
11. Heinl,Thomas SK Lauffen 13.5 138.2
12. Mehrer,Michael SV Ebersbach 11.5 119.2
13. Förster,Bernhard SK Bietigheim-Biss 11.5 115.7
14. Maisch,Julian SF Kornwestheim 10.5 108.0
15. Fuß,Klaus SG Turm Albstadt 10.5 99.25
16. Bräunlin,Klaus TG Biberach 10.5 97.25
17. Krotschak,Joscha SF 90 Spraitbach 10.5 91.75
18. Winkler,Armin SF Kornwestheim 10.0 81.75
19. Vollmer,Oliver SpVgg Rommelshause 9.0 79.75
20. Imhof,Thomas SGem Vaihingen-Roh 8.5 86.00
21. Amos,Frank SK Lauffen 8.0 68.00
22. Bader,Gerd SG Schwäbisch Gmün 7.5 70.25
23. Gentner,Markus SC Murrhardt 7.5 63.75
24. Rutz,Jürgen SV Winterlingen 6.0 49.00
25. Lube,Manfred SGem Vaihingen-Roh 4.0 35.00
26. Meschke,Andreas SV Marbach 2.5 23. 

 
 

Stichkämpfe um Platz 2 
(Paarungen beider Durchgänge ausgelost) 

 
Weiß - Schwarz 1.Runde 2.Runde

Gheng, Josef - Hirneise, Tobias 1 : 0 remis 

Hirneise, Tobias - Hirneise, Jens 1 : 0 1 : 0 

Hirneise, Jens - Gheng, Josef 1 : 0 remis 
 

Endstand: 
 

2. Hirneise, Tobias 1,0 + 1,5 Punkte 

3. Gheng, Josef: 1,0 + 1,0 Punkte 

4. Hirneise Jens: 1,0 + 0,5 Punkte 
 

Dietrich Noffke 

 

FM Hans Werner Ackermann überlegener 
Sieger bei der 1. Offenen Baden-

Württembergischen Seniorenmeisterschaft 
 

Hermann Schrems (SK Weinheim) erringt als Zweitplatzier-
ter den Titel als erster Baden-Württembergischer Senioren-
meister mit etwas besserer Buchholzsumme vor Gerhard Kie-
fer (SC Emmendingen) auf Platz 3. Der beste Württemberger 
mit Claus Seyfried (Stuttgarter SF 1879) nur auf Platz 10. 
Top Seed FM Hans Werner Ackermann (ELO 2297), gemeldet 
beim SSC Rostock, wohnhaft eher im Raum Dortmund, nahm zur 
ersten Runde an Tisch 1 Platz und verließ diese Position bis zum 
Ende nicht mehr. In den Partien gegen die anderen ELO-
Schwergewichte gab es gegen FM Christof Herbrechtsmei-
er (ELO 2289) ein ereignisarmes Remis, während er den vereins-
losen, bereits 77-jährigen Heidelberger FM Gerhard Biebin-
ger (ELO 2294) in einer langen positionellen Partie am Ende 
knapp besiegen konnte. 

 
Stolz präsentiert der Sieger, FM Hans Werner Ackermann, seinen Pokal. 
Links die beiden Präsidenten: Armin Winkler (Württemberg) und Dr. Uwe 
Pfenning (Baden). 
An dieser Stelle möge man mir eine Rückblende um 40 Jahre er-
lauben. Hans Werner Ackermann und der Autor dieses Berichtes 
waren damals beide bei der Sportfördergruppe der Bundeswehr in 
Essen-Kupferdreh. Nach 40 Jahren konnten wir uns allerdings 
nur noch anhand unserer Namen wieder erkennen, denn, und das 
ist wohl das Schicksal der meisten Senioren, Menschen verän-
dern sich!? Aber muss es gleich so krass sein? Na ja, worauf ich 
hinaus will, zu unserer Gruppe gehörte auch ein Peter Mack aus 
Mannheim, immerhin der Sieger einer Vierer-Stichkampfrunde 
zur Ermittlung des Deutschen Jugendmeisters 1973, den wir alle 
um seine Entsendung zur Jugendweltmeisterschaft auf die Philip-
pinen beneideten. Dieser Peter Mack pflegte damals sehr ehr-
furchtsvoll den Namen »Biebinger« als einen sagenhaft starken, 
aber selten aktiven Spieler zu nennen, vielleicht den stärksten all 
dieser Heidelberger Größen, auf die die Heidelberger Bundesliga-
Teams niemals bei Auswärtsspielen, sondern immer nur, wenn 
überhaupt, bei Heimspielen zurückgreifen konnten. So war mir 
der Name von Herrn Biebinger von der Position 2 der Startrang-
liste bestens bekannt! 
So ungefährdet und klar der Gesamtsieg von Ackermann war, 
umso knapper ging es bei den Titeln der Seniorenmeister unserer 
Landesteile zu. Die besten Badener waren am Ende die in der 
Überschrift schon genannten Spieler Hermann Schrems (ELO 
2034) und Gerhard Kiefer (ELO 2217). Beide erzielten 7 Punk-
te und lagen auch bei der Buchholzwertung gleichauf. Erst die 
Buchholzsumme gab den Ausschlag für den ratingschwächeren 
Spieler! 
Also eine herzliche Gratulation an Herrn Schrems aus Weinheim 
zum Titel des 60-ten Badischen Seniorenmeisters sowie des ers-
ten Baden-Württembergischen Seniorenmeisters! 
Gerhard Kiefer konnte erst in den letzten drei Runden einen be-
eindruckenden Schlussspurt hinlegen. In Runde 7 gelang ihm ein 
netter Damenfang, während er in der Schlussrunde mit der Vor-
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stoßvariante die Caro-Kann-Verteidigung des starken Hambur-
gers FM Christian Hess (ELO 2203) überwinden konnte. 

XABCDEFGHY 
8rsnl+-trk+( 
7zpp+-zppvlp' 
6-+-zp-snp+& 
5+-+-+-+-% 
4-wq-+PzP-+$ 
3zP-sNLvLN+-# 
2-zPP+Q+PzP" 
1tR-+-mK-+R! 
xabcdefghy 

RUNDE 7:   GERHARD KIEFER - WOLFGANG SCHMIDT. 
STELLUNG NACH 10. A2 - A3. WARUM SOLLTE SCHWARZ HIER BESSER AUF 

DEN BAUERNRAUB VERZICHTEN? 
 

FM Christian Hess (FC St. Pauli) hielt sich immer in der Spitzen-
gruppe auf und wurde am Ende mit 6½ Punkten alleiniger Vier-
ter. Danach führt FM Christof Herbrechtsmeier auf Platz 5 eine 
Phalanx von fünfzehn Spielern mit jeweils 6 Punkten an, die hin-
unter bis zu Platz 19 reicht, den Dr. Rolf Sand (SV Tübingen) 
einnimmt. Die Buchholzwertungen reichen dabei von 50½ bei 
Platz 5 bis zu 38 bei Platz 19. Darunter finden wir auch den bes-
ten Württemberger Claus Seyfried (Stuttgarter SF 1879) auf ei-
nem enttäuschenden 10-ten Platz mit einem entsprechenden 
DWZ-Minus. Dagegen war das Turnier für den zweitbesten 
Württemberger Helmut Engbrecht (SV Schorndorf) auf Platz 12 
mit einem DWZ-Plus von 51 Punkten ein großartiger Erfolg! 
Auch der drittbeste Württemberger Harald Keller (SV Rottweil) 
auf Platz 14 darf mit einem DWZ-Plus von 23 Punkten sehr zu-
frieden sein. 
 

Die Gewinner der Rating-Gruppen waren Hans Leutz (SV Ebers-
bach) bei DWZ < 1850, Josef Woelbl (SV Rottweil) für DWZ < 
1700 sowie Dr. Hasso Daebel (SG Drewer) für DWZ 1550. Be-
sonders bemerkenwert und für ein Seniorenturnier eigentlich 
schier unglaublich ist dies:  Dr. Daebel konnte seine DWZ um 
sage und schreibe 99 Punkte verbessern! 
 

Das Turnier wurde im Auftrag der beiden Verbände SVW und - 
erstmals - BSV nun zum dritten Mal im Kienbergsaal des Kur-
hauses Freudenstadt ausgerichtet und von FA Jürgen Kehr her-
vorragend geleitet. 

Claus Seyfried 
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Endtabelle 
Nr. Teilnehmer ELO NWZ Punkte Buchh BuSumm
1. Ackermann,Hans Werner 2297 2235 8.0 47.5 370.5 
2. Schrems,Hermann 2034 1977 7.0 45.0 361.0 
3. Kiefer,Gerhard 2217 2178 7.0 45.0 345.5 
4. Hess,Christian 2203 2156 6.5 50.0 364.5 
5. Herbrechtsmeier,Christof 2289 2267 6.0 50.5 355.0 
6. Giesen,Dieter 2214 2131 6.0 47.0 356.0 
7. Rieke,Theo 2037 1978 6.0 46.0 355.5 
8. Selig,Rainer 2129 1986 6.0 46.0 344.0 
9. Biebinger,Gerhard 2294  6.0 46.0 341.0 
10. Seyfried,Claus 2184 2145 6.0 45.5 352.5 
11. Villing,Dieter 2039 1928 6.0 45.0 357.5 
12. Engbrecht,Helmut 1947 1898 6.0 43.5 345.5 
13. Krieger,Hermann 2219 2076 6.0 43.5 341.0 
14. Keller,Harald 2041 1981 6.0 42.5 347.0 
15. Reichstein,Hans Jörg 2080 1978 6.0 42.5 328.0 
16. Schmid,Hartmut 2143 2049 6.0 41.0 344.0 
17. Kelchner,Hans 2176 2052 6.0 40.5 333.5 
18. Haselhorst,Helmut 2089 2071 6.0 39.5 320.5 
19. Sand,Rolf,Dr. 1983 1912 6.0 38.0 319.5 
20. Pfrommer,Martin 1959 1920 5.5 47.5 347.0 
21. Merkel,Gerd 2203 2079 5.5 43.5 344.0 
22. Leutz,Hans 1935 1705 5.5 43.0 327.0 

23. Müller,Rudolf 2096 1984 5.5 42.5 336.5 
24. Pape,Manfred 2140 2036 5.5 41.5 334.0 
25. Weenink,Henk 2161  5.5 41.0 332.5 
26. Schmieder,Siegfried 2031 1930 5.5 40.0 327.0 
27. Bayer,Wolfgang,Dr. 2051 1934 5.5 39.5 333.0 
28. Schmidt,Wolfgang 2055 1921 5.5 39.5 316.5 
29. Prill,Gerhard 2047 1976 5.5 37.5 327.5 
30. Diaz Franco,Francisco Jorge 1994 1946 5.0 44.0 329.5 
31. Hünerberg,Clemens 1925 1835 5.0 44.0 320.5 
32. Lainburg,Viktor 2160 2021 5.0 43.5 334.0 
33. Fitzke,Ulrich 1872 1762 5.0 43.5 332.0 
34. Weisenburger,Horst 2179 2040 5.0 43.0 330.0 
35. Schwertel,Johann 2002 1835 5.0 42.0 336.5 
36. Streiter, Manfred 1926 1759 5.0 41.5 316.5 
37. Mertens,Gottfried 1893 1733 5.0 38.0 320.5 
38. Just,Joachim 2012 1905 5.0 38.0 312.0 
39. Werk,Manfred 2002 1893 5.0 37.5 323.5 
40. Trefzer,Erhard 2012 1861 5.0 37.5 315.5 
41. Jäger,Hans-Ulrich 1838 1811 5.0 36.5 315.5 
42. Woelbl,Josef 1891 1561 5.0 34.5 298.0 
43. Schmidt,Heinrich 1973 1799 5.0 34.0 305.5 
44. Reimann,Günther 1955 1803 5.0 33.5 314.5 
45. Hinz,Ekkehard 1986 1798 4.5 43.5 330.5 
46. Heinzel,Peter 2072 1980 4.5 42.0 319.5 
47. Just,Gabriele,Dr. 1948 1853 4.5 41.0 321.5 
48. Grigat,Klaus-Dieter 1944 1779 4.5 40.5 321.0 
49. Schröter,Günter-Paul 1951 1786 4.5 39.5 316.0 
50. Fugmann,Bernd 1933 1833 4.5 39.5 315.5 
51. Bräunlin,Klaus 2049 2029 4.5 39.5 309.5 
52. Schütze,Manfred 1853 1665 4.5 39.5 305.5 
53. Dotan,Valeria 1919  4.5 39.0 316.0 
54. Weißflog,Hans-Dieter 1940 1817 4.5 39.0 307.5 
55. Dürr,Hanno 1912 1653 4.5 38.0 313.5 
56. Limberg,Siegfried 2032 1922 4.5 38.0 312.0 
57. Duijker,Bert 1897  4.5 38.0 288.5 
58. Zschorsch,Peter 1968 1782 4.5 37.0 310.5 
59. Abel,Hans-Peter 1968 1765 4.5 37.0 305.5 
60. Müller,Waldemar 2110 1957 4.5 36.5 320.5 
61. Hoeschele,Hans-Ulrich 1996 1860 4.5 35.5 309.0 
62. Klaus,Eduard 1765 1594 4.5 35.5 288.5 
63. Ackermann,Hermann 1944 1765 4.5 35.0 305.0 
64. Küpferle,Ernst 1909 1700 4.5 35.0 300.5 
65. Slager,Anton 1945 1774 4.5 34.5 302.0 
66. Storkebaum,Karl-Heinrich,Dr. 1898 1662 4.5 33.5 299.0 
67. Sukatsch,Manfred 1945 1761 4.5 33.0 291.5 
68. Szenetra,Werner 2200 2110 4.0 43.5 282.5 
69. Daebel,Hasso,Dr. 1680 1429 4.0 42.5 322.5 
70. Biedermann,Herbert  1746 4.0 38.5 298.5 
71. Heni,Norbert,Dr. 1793 1696 4.0 37.0 290.5 
72. Gerhardt,Peter-Michael 2020 1796 4.0 36.0 309.0 
73. Pocrnic,Josip 1823 1671 4.0 36.0 295.0 
74. Woisetschläger,Adolf 1888 1667 4.0 36.0 292.5 
75. Blutharsch,Walter 1868 1695 4.0 35.5 295.0 
76. Gousseinov,Aguif 1991  4.0 35.5 284.5 
77. Seibel,Wilhelm 1901 1703 4.0 35.5 278.5 
78. Zerweck,Christoph 1923 1723 4.0 33.5 298.5 
79. Braun,Gerhard 1645 1426 4.0 31.5 290.0 
80. Macher,Claus 2023 1855 3.5 40.0 299.5 
81. Meyer,Thomas 1816 1557 3.5 39.0 297.5 
82. Höhler,Waldemar 1870 1754 3.5 37.0 287.0 
83. Smits,Oswald 1866 1658 3.5 36.5 296.5 
84. Schönegg,Werner 1880 1720 3.5 36.5 295.0 
85. Rauscher,Joachim 1811 1697 3.5 35.5 286.0 
86. Stadler,Lothar 1944 1718 3.5 33.5 284.0 
87. Thonig,Manfred 1629 1581 3.5 33.5 274.0 
88. Schnell,Franz 1768 1584 3.5 32.5 291.5 
89. Buhlmann,Werner 1892 1631 3.5 32.5 270.0 
90. Eppel,Werner 1788 1552 3.5 30.5 267.5 
91. Lübbers,Doris,Dr. 1527 1300 3.5 29.0 260.5 
92. Born,Bernd-Ludger,Dr. 2122 1958 3.0 38.0 187.5 
93. Müller,Herbert 1731 1506 3.0 34.0 279.5 
94. Janzen,Christian 1745 1517 3.0 32.5 275.5 
95. Helbig,Dieter 1797 1657 3.0 31.0 259.0 
96. Alefs,Heinz 1747 1568 3.0 30.5 263.0 
97. Roggenstein,Bruno 1869 1696 3.0 30.5 262.5 
98. Riegler,Markus 1798 1642 3.0 30.0 267.5 
99. Rauer,Wilhelm 1574 1236 3.0 29.0 283.5 

100. Will,Roland 1582 1507 3.0 28.5 266.5 
101. Pottgiesser,Ulrich 1711 1555 3.0 28.5 266.0 
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102. Zaitseva,Tamara 2037  3.0 27.0 269.0 
103. Ott,Lothar 1665 1353 3.0 25.0 253.5 
104. Born,Michael,Dr. 2072  2.5 38.0 193.5 
105. Scholtyssek,Werner 1789 1591 2.5 35.5 280.5 
106. Langer,Helmut 1544 1442 2.5 31.0 281.0 
107. Kunzelmann,Karl-Heinz 1673 1386 2.5 31.0 266.0 
108. Bartlitz,Heinz 1713 1505 2.5 30.5 274.0 
109. Bardin,Christian 1698  2.5 24.5 260.5 
110. Hoffmann,Peter 1798 1531 2.0 36.0 282.5 
111. Deak-Willimsky,Emanuela 1485 1354 1.5 24.5 249.5 
112. Gabriel,Klaus 1649 1279 0.5 27.0 260.0 

 
Bronzene Ehrennadel für Uwe Jazeschen 

 
Seit Mai 2003 bis heute gestalten Werner Klein (SV Stuttgart-
Wolfbusch) und Uwe Jazeschen (SV Marbach) abwechselnd je-
weils mittwochs einen Schachnachmittag für die Gefangenen der 
JVA Stuttgart-Stammheim. Das bedeutet über 900 Stunden eh-
renamtlicher Einsatz im Rahmen der Gefangenenbetreuung, wel-
che vom SVW auf Anfrage der JVA durch Herrn Boshart organi-
siert wurde. Dafür erhalten sie die Bronzene Ehrennadel des 
SVW. 
 
Werner Klein hat seine Ehrung bereits im Rahmen des Ver-
bandstags am 13. Juni in Geislingen erhalten. Da Uwe Jazeschen 
an diesem Tag verhindert war, traf sich Ehrenpräsident Hanno 
Dürr mit ihm am folgenden Mittwoch in Stammheim um die Eh-
rung nachzuholen. 

 
Am 17.06.2015 übergab Hanno Dürr die Bronzene Ehrennadel des SVW 
samt Urkunde an den ehrenamtlichen Betreuer Uwe Jazeschen (SV Mar-
bach) im Beisein von Herrn Erich Hagel von der Gefangenenbetreuung der 
JVA Stuttgart-Stammheim vor der Torwache. Gleich anschließend wurde 
wieder eine Gruppe betreut. 

 
Hanno Dürr  (Ehrenpräsident) 
Claus Seyfried (Öffentlichkeitsreferent) 

 
67 WEM-Teilnehmer stehen fest 

 
Nachdem sich alle vorberechtigten Teilnehmer erklärt haben und 
die offizielle Freiplatzrunde abgeschlossen ist, ist jetzt ein kon-
kretes Teilnehmerfeld für die Württembergische Einzelmeister-
schaft online. Im vollständig ausgebuchten Meisterturnier ringen 
30 Spieler - 29 davon mit einer Turnierwertungszahl über 2000 - 
nicht nur um den Titel, sondern auch um zwei Startplätze für die 
Deutsche Meisterschaft 2016. 
 
Im Kandidatenturnier gab es erwartungsgemäß ein paar Absagen. 
Aber auch hier kann sich das Teilnehmerfeld, in dem 14 von 37 
Spielern eine Wertung von über 2000 aufweisen, mehr als sehen 
lassen. Da bis zu 46 Spieler mitspielen können, sind noch neun 
Plätze für Nachrücker frei. Es findet daher eine weitere Freiplatz-
runde statt, die bis 10. August läuft. Wer also noch ins Turnier 

einsteigen möchte, sollte sich rechtzeitig an Turnierleiter Man-
fred Lube wenden. 
 
Auch hinsichtlich der geplanten Live-Übertragungen ins Internet 
sieht es gut aus: Das technische Equipment wurde geordert und 
die Internetverbindung im Bürgerhaus Botnang ist mit hinrei-
chender Bandbreite vorhanden. Wenn es hier nicht noch zu un-
vorhersehbaren Komplikationen kommt, sollte sich die WEM 
2015 also auch im Netz verfolgen lassen. Kiebitze dürfen aber 
dennoch jederzeit gerne vor Ort vorbeischauen... 
 

 
 

Spielbetrieb 
 
 

Mannschaftspokal 
 
Runde 2; Spieltag: 14.06.2015 10:00 Uhr 
SF Oeffingen 1 - SC Weiße Dame Ulm 1 : 1 : 3 
Heining, Thomas - Weber, Franz-Josef:1:0; Kolb, Roland - Flei-
scher, Frank:0:1; Pudmensky, Stefan - Gebhardt, Uwe:0:1; Wro-
bel, Fred - Wolf, Rainer:0:1;  
SC Ingersheim 1 - SF HN-Biberach 1 : 2 : 2 
Bluma, Marcel - Zeyer, Oliver:0:1; Zikeli, Saskia - Arns, Ale-
xander:1:0; Schuch, Armin - Hess, Thomas:0:1; Ziegler, Philipp - 
Holzinger, Armin:1:0;  
SF Deizisau 1 - SK Lauffen 1 : 4 : 0 
Hirneise, Tobias - Schnepp, Gunnar:1:0; Naiditsch, Yuliya - 
Heinl, Thomas:1:0; Hirneise, Jens - Widmer, Axel:1:0; Gustain, 
Marc - Geigle, Bruno:1:0;  
SF 90 Spraitbach 1 - SK Schmiden/Cannstatt 1 : 0,5 : 3,5 
Krotschak, Joscha - Niklasch, Oliver:0:1; Ziegler, Alexander - 
Kabisch, Thilo:½:½; Haug, Joachim - Trachtmann, Mark:0:1; 
Kurz, Tim - Eisele, Steffen:0:1;  
 
Runde 3; Spieltag: 28.06.2015 9:00 Uhr 
SF HN-Biberach 1 - SF Deizisau 1 : 0,5 : 3,5 
Zeyer, Oliver - Hirneise, Tobias:½:½; Hess, Thomas - Bronznik, 
Valerij:0:1; Warsitz, Hubert - Klaric, Zoran:0:1; Holzinger, Ar-
min - Rempeli, Alex:0:1;  
SC Weiße Dame Ulm 1 - SK Schmiden/Cannstatt 1 : 0,5 : 3,5 
Fleischer, Frank - Niklasch, Oliver:0:1; Smolny, Frieder - Ka-
bisch, Thilo:0:1; Wolf, Rainer - Trachtmann, Mark:0:1; Geb-
hardt, Uwe - Krockenberger, Martin:½:½;  
 
Runde 4; Spieltag: 12.07.2015 10:00 Uhr 
SK Schmiden/Cannstatt 1 - SF Deizisau 1 : 2 : 2 
Kabisch, Thilo - Hirneise, Tobias:0:1; Trachtmann, Mark - Nai-
ditsch, Yuliya:1:0; Krockenberger, Martin - Bronznik, Vale-
rij:½:½; Löhr, Markus - Hirneise, Jens:½:½;  
 
BW-Liga U20  
 
Runde 5; Spieltag: 13.06.2015 14:00 Uhr 
SF Göppingen 1 - SK Sontheim/Brenz 1 : 3 : 3 
Cöllen, Eike - Walter, Kevin:0:1; Sommer, Konstantin - Romes, 
Max:0:1; Weber, Tom - Romes, Paul:½:½; Cöllen, Florian - Ho-
ang, Claudia:½:½; Dilthey, Lennart - Walliser, Markus:1:0; Hup-
fer, Garlef - Buck, Johannes:1:0;  
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Karlsruher SF 1 - SC Eppingen 1 : 6 : 0 
Bykov, Ilya - Mons, Léon:+:-; Wiesner, Alexander - Noe, Chris-
topher:1:0; Koll, Lukas - Bay, Nicolai:1:0; Joeres, Roman - Her-
mann, Tobias:1:0; Sirbu, Nikita - Mütsch, Annmarie:1:0; Cher-
nykh, Arkady - Steigerwald, Benjamin:1:0;  
OSG Baden-Baden 1 - Heilbronner SV 1 : 4 : 2 
Martin, Julian - Peng, Xiang-Tobias:½:½; Fesselier, Melissa - 
Wenninger, Patrick:½:½; Steimbach, Isabel - Mikeler, Mar-
cel:1:0; Martin, Richard - Wunder, Anton:1:0; Toptschiev, David 
- Degenhard, Simon:1:0; Jurga, Jonas Vincent - Ignatov, 
Dmitriy:0:1;  
SK Bebenhausen 1 - SF HN-Biberach 1 : 5 : 1 
Gibicar, Danijel - Arns, Alexander:1:0; Kaulich, Philipp Theodor 
- Hoffmann, Jens:1:0; Grimm, Ling Leander - Triantafillidis, 
Zoe:1:0; Wendler, David - Eurich, Alexander:0:1; Freiherr von 
Hauff, Christopher Vincent - Triantafillidis, Simeon:1:0; Waffen-
schmidt, Lars - Fischer, Patrick:1:0;  
 
Runde 6; Spieltag: 27.06.2015 14:00 Uhr 
SK Sontheim/Brenz 1 - SF HN-Biberach 1 : 4,5 : 1,5 
Walter, Kevin - Arns, Alexander:1:0; Romes, Max - Hinkel, 
Markus:½:½; Mayer, Josef - Triantafillidis, Zoe:1:0; Hoang, 
Claudia - Eurich, Alexander:1:0; Walliser, Markus - Triantafilli-
dis, Simeon:0:1; Walter, Daniel - Fischer, Patrick:1:0;  
Heilbronner SV 1 - SK Bebenhausen 1 : 5,5 : 0,5 
Peng, Xiang-Tobias - Grimm, Ling Leander:1:0; Wenninger, Pat-
rick - Wendler, David:½:½; Mikeler, Marcel - Freiherr von 
Hauff, Christopher Vincent:1:0; Wunder, Anton - Greitmann, 
Niklas:1:0; Degenhard, Simon - Öz, Mert:1:0; Ignatov, Dmitriy - 
Wettach, Imke Eileen:1:0;  
SC Eppingen 1 - OSG Baden-Baden 1 : 2 : 4 
Noe, Christopher - Martin, Julian:0:1; Hahn, Cedric - Steimbach, 
Isabel:½:½; Bay, Nicolai - Martin, Richard:½:½; Hermann, Tobi-
as - Toptschiev, David:½:½; Mütsch, Annmarie - Jurga, Jonas 
Vincent:0:1; Weber, Marc - Vukojevic, Angelo:½:½;  
SF Göppingen 1 - Karlsruher SF 1 : 4,5 : 1,5 
Cöllen, Eike - Bykov, Ilya:1:0; Zeller, Lukas - Wiesner, Alexan-
der:½:½; Sommer, Konstantin - Joeres, Stefan:½:½; Weber, Tom 
- Joeres, Roman:1:0; Cöllen, Florian - Sirbu, Nikita:½:½; Dil-
they, Lennart - Henke, Hanna:1:0;  
 
Runde 7; Spieltag: 11.07.2015 14:00 Uhr 
Karlsruher SF 1 - SK Sontheim/Brenz 1 : 3,5 : 2,5 
Wiesner, Alexander - Walter, Kevin:½:½; Joeres, Stefan - Ro-
mes, Max:+:-; Koll, Lukas - Mayer, Josef:1:0; Joeres, Roman - 
Romes, Paul:0:1; Sirbu, Nikita - Walter, Daniel:1:0; Koll, Linus - 
Walliser, Pascal:0:1;  
OSG Baden-Baden 1 - SF Göppingen 1 : 2,5 : 3,5 
Martin, Julian - Cöllen, Eike:0:1; Martin, Richard - Zeller, Lu-
kas:½:½; Toptschiev, David - Sommer, Konstantin:½:½; Weis, 
Olga - Weber, Tom:1:0; Jurga, Jonas Vincent - Cöllen, Flori-
an:½:½; Vukojevic, Angelo - Dilthey, Lennart:0:1;  
SK Bebenhausen 1 - SC Eppingen 1 : 1,5 : 4,5 
Grimm, Ling Leander - Noe, Christopher:0:1; Wendler, David - 
Hahn, Cedric:½:½; Freiherr von Hauff, Christopher Vincent - 
Bay, Nicolai:0:1; Deubel, Silas Rainer - Hermann, Tobias:0:1; 
Rösler, Hannah Clara Hed - Mütsch, Annmarie:0:1; Waffen-
schmidt, Lars - Pacius, Max:1:0;  
SF HN-Biberach 1 - Heilbronner SV 1 : 2,5 : 3,5 
Arns, Alexander - Wenninger, Patrick:½:½; Hoffmann, Jens - 
Mikeler, Marcel:0:1; Hinkel, Markus - Wunder, Anton:1:0; Tri-
antafillidis, Zoe - Degenhard, Simon:0:1; Eurich, Alexander - 
Ignatov, Dmitriy:1:0; Pajak, Jan-Sebastian - Wasielewski, Kim-
Luca:0:1;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Heilbronner SV 1 7 10 25,5
2 OSG Baden-Baden 1 7 9 25,5

3 Karlsruher SF 1 7 8 22,5
4 SF Göppingen 1 7 7 21,0
5 SK Bebenhausen 1 7 6 18,5
6 SC Eppingen 1 7 6 18,0
7 SK Sontheim/Brenz 1 7 5 19,5
8 SF HN-Biberach 1 7 5 17,5

 
Verbandsjugendliga 
 
Runde 6; Spieltag: 13.06.2015 14:00 Uhr 
SK Bebenhausen 2 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1 : 1,5 : 4,5 
Rösler, Hannah Clara Hed - Dölker, Kai:1:0; De Rentiis, Davide 
Luca - Kuhn, Magnus:0:1; Wettach, Imke Eileen - Kobald, 
Jacqueline:0:1; Nasseri, Saam - Liu, Sijia Anna:0:1; Ortner, Jo-
nas Ruben - Kobald, Pierre:0:1; Giannakoglou, Alexandros - 
Weller, Alexander:½:½;  
SG KK Hohentübingen 1 - Stuttgarter SF 1 : 3 : 3 
Müller, Nils Samuel - Kvetny, Mark:½:½; Hurm, Marius - Maj, 
Kornel:0:1; Peters, Theresa - Forster, Lukas:0:1; Maurer, Noah - 
Kuzyak, Vadym:1:0; Staufenberger, Philipp - Dendic, 
Amar:½:½; Hofele, Mathis - Manjunath, Siddharth:1:0;  
SG Schwäbisch Gmünd 1 - SC Weiße Dame Ulm 2 : 6 : 0 
Kasüschke, Lars - Zhong, Colin:1:0; Reindl, Arno - Böck, 
Nils:1:0; Reindl, Knut - Wiesbacher, Benjamin:+:-; Theuer, To-
bias - Weiss, Nils:1:0; Naxopoulos, Nikolaos - Gotic, Denis:1:0; 
Reindl, Jork - Otto, David:1:0;  
SR Spaichingen 1 - SC Weiße Dame Ulm 1 : 1,5 : 4,5 
Stirner, Christof - Bitter, Frank:0:1; Schrägle, Thorsten - Stoll, 
Katja:½:½; Eckhardt, Niklas-Kay - Ringhut, David:½:½; Molitor, 
Marwin - Mierzwa, Robert:0:1; Zetto, Lukas - Kelemen, Alexan-
der:0:1; Hengstler, Lukas - Überreiter, Daniel:½:½;  
 
Runde 7; Spieltag: 27.06.2015 14:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm 1 - SK Bebenhausen 2 : 3 : 3 
Ringhut, David - Rösler, Hannah Clara Hed:1:0; Mierzwa, Ro-
bert - De Rentiis, Davide Luca:1:0; Veit, Walter - Ortner, Jonas 
Ruben:-:+; Boeck, Anton - Giannakoglou, Alexandros:-:+; 
Deutsch, Julius - Heller, Fabian Nicolas:-:+; Böck, Nils - Fill, Ja-
kob Maria:1:0;  
SC Weiße Dame Ulm 2 - SR Spaichingen 1 : 1,5 : 4,5 
Eikmanns, Robert - Stirner, Christof:½:½; Überreiter, Daniel - 
Schrägle, Thorsten:0:1; Hartmann, Wiebke - Molitor, Marwin:-
:+; Wiesbacher, Benjamin - Hengstler, Lukas:0:1; Gotic, Denis - 
Zetto, Markus:0:1; Candreva, Massimo - Binisan, Amias:1:0;  
Stuttgarter SF 1 - SG Schwäbisch Gmünd 1 : 3 : 3 
Kvetny, Mark - Kasüschke, Lars:0:1; Maj, Kornel - Reindl, Ar-
no:1:0; Haak, Moritz - Waibel, Christian:-:+; Forster, Lukas - 
Reindl, Knut:½:½; Kuzyak, Vadym - Theuer, Tobias:½:½; Den-
dic, Amar - Reindl, Jork:1:0;  
SV Stuttgart-Wolfbusch 1 - SG KK Hohentübingen 1 : 0,5 : 
5,5 
Kuhn, Magnus - Müller, Nils Samuel:½:½; Kobald, Jacqueline - 
Hurm, Marius:0:1; Naizghi, Agazit-Aida - Peters, Theresa:-:+; 
Liu, Sijia Anna - Maurer, Noah:0:1; Kobald, Pierre - Staufenber-
ger, Philipp:0:1; Weller, Alexander - Häcker, Martin:0:1;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG KK Hohentübingen 1 7 13 33,0
2 Stuttgarter SF 1 7 12 27,5
3 SG Schwäbisch Gmünd 1 7 9 29,0
4 SC Weiße Dame Ulm 1 7 9 27,5
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 1 7 6 19,5
6 SR Spaichingen 1 7 4 14,5
7 SK Bebenhausen 2 7 3 12,0
8 SC Weiße Dame Ulm 2 7 0 5,0 
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PPrroobblleemmsscchhaacchh 

wolfgang.erben(ät)svw.info 

 

WETTBEWERB !!  

 

Der Schachverband Württemberg schreibt den 4. SVW-
Problemschach-Wettbewerb aus.  

 

Schnellstes Vierfach-Patt im Tandem  
Einsendeschluss: 30.11.2015, wolfgang.erben@svw.info 
 

Auch diesmal gibt es wieder attraktive Preisgelder:  
 

1.Preis 100€, insgesamt 250€ 

Sonderpreise – insbesondere für Hobby-Spieler oder Jugend-
liche – je nach Beteiligung.  

 

Die vollständigen Wettbewerbsbedingungen wurden bereits im 
Juni angegeben, zusammen mit den für den Wettbewerb wesent-
lichsten Tandemschach-Regeln. Aufgrund einer Nachfrage habe 
ich im letzten Monat eine weitere Tandemschach-Regel konkret 
aufgeführt.  

Zwillinge im Mehrzüger  

… sind relativ selten. Schade! Denn auch im Mehrzüger verleiht 
die Frage, warum eine unscheinbare Stellungsänderung wesentli-
chen Einfluss auf die Lösung hat, der Aufgabe zusätzliche Wür-
ze. Gelingt – wie in der folgenden Komposition des internationa-
len Meisters Dieter Werner – eine vollkommene Analogie der 
beiden Lösungen, steigert dies beträchtlich den künstlerischen 
Wert.  

Aufgabe 1: Dieter Werner 
Die Schwalbe, Oktober 2014 

!""""""""# 

$*+*+*+*+% 

$+*K*+o+*% 

$*+oO*B*+% 

$+*+*+*Mb% 

$*O*+rRpL% 

$+*+*+*+*% 

$*T*+*OpP% 

$+*+mV*+*% 

/(((((((() 
#6 (8+10) 

a) Diagramm b) Kc7 → d8 

Können Sie sich vorstellen, warum die Position des weißen Kö-
nigs hier eine so große Rolle spielt? Dann gratuliere ich.  

Die Drohungen  
Weiß besitzt zwei einzügige Mattdrohungen, welche Schwarz 
jeweils nur auf eine Weise parieren kann: 1.Tf5 (droht 2.Lxg5#) 
Ld2 (linkes Diagramm) und 1.Tf3 (droht 2.Th3#) Tb3 (rechtes 
Diagramm). Offenbar schneiden sich die beiden Deckungslinien 
d2-g5 und b3-h3 im Punkt e3. Der weiße König ist auf beiden, in 
den Zwillingen unterschiedlichen Positionen eingezeichnet.  

!""""""""# !""""""""#  
$*+*K*+*+% $*+*K*+*+%  
$+*K*+o+*% $+*K*+o+*%  
$*+oO*B*+% $*+oO*B*+%  
$+*+*+rMb% $+*+*+*Mb%  
$*O*+r+pL% $*O*+r+pL%  
$+*+*X*+*% $+t+*Xr+*%  
$*T*V*OpP% $*+*+*OpP%  
$+*+m+*+*% $+*+mV*+*%  
/(((((((() /(((((((()  

Damit ist klar, dass sich der Turm von e4 auf e3 opfern wird, um 
eine der Verteidigungslinien zu schließen. Das geht allerdings 
erst, nachdem Weiß eine der beiden Mattdrohungen aufgebaut 
hat. Nach dem sofortigen 1.Te3?? Sxe3 2.Tf3 (2.Tf5 Sxf5) Sxg2! 
kann Weiß aufgeben.  

Die Verstellung  
Die Zwillingsbildung verrät dem Löser, dass beide einleitenden 
Zugfolgen (1.Tf5 Ld2 und 1.Tf3 Tb3) richtig sind, jede bei einer 
der beiden Königspositionen. Es folgt jeweils 2.Te4-e3!. Schwarz 
muss zugreifen, und zwar mit 2... Lxe3 (links) beziehungsweise 
mit 2... Txe3 (rechts).  

!""""""""# !""""""""#  
$*+*K*+*+% $*+*K*+*+%  
$+*K*+o+*% $+*K*+o+*%  
$*+oO*B*+% $*+oO*B*+%  
$+*+*+rMb% $+*+*+*Mb%  
$*O*+*+pL% $*O*+*+pL%  
$+*+*V*+*% $+*+*Tr+*%  
$*T*+*OpP% $*+*+*OpP%  
$+*+m+*+*% $+*+mV*+*%  
/(((((((() /(((((((()  

Die Lösung  
Schlägt nun durch die Verstellung nicht die jeweils andere Matt-
drohung durch? Nein, denn Schwarz kann die Verstellung mit 
Tempo (Schachgebot) beseitigen und dann doch wieder verteidi-
gen. Links geschieht also 3.Tf3 Lb6+! 4.~ Tb3 und rechts 3.Tf5 
Te7(8)+! 4.~ Ld2. Die Lösung der Aufgabe, insbesondere die be-
stimmende Rolle der weißen Königsposition sollte damit aber 
klar sein (Übung 1).  

Zur Eindeutigkeit der Lösung  
Das Ausspielen beider Drohungen direkt hintereinander bringt 
keinen Erfolg, weil Schwarz dann die Wahl hat, wie er auf e3 
nimmt: 1.Tf5 Ld2 2.Tf3? Tb3! 3.T4e3 Txe3! (nachstehend linkes 
Diagramm) oder 1.Tf3 Tb3 2.Tf5? Ld2! 3.T4e3 Lxe3! (nachste-
hend rechtes Diagramm).  

!""""""""# !""""""""#  
$*+*K*+*+% $*+*K*+*+%  
$+*K*+o+*% $+*K*+o+*%  
$*+oO*B*+% $*+oO*B*+%  
$+*+*+*Mb% $+*+*+rMb%  
$*O*+*+pL% $*O*+*+pL%  
$+*+*Tr+*% $+t+*V*+*%  
$*+*V*OpP% $*+*+*OpP%  
$+*+m+*+*% $+*+m+*+*%  
/(((((((() /(((((((()  

Das Thema 
Gezeigt wird eine „Zugvertauschung in Verführung und Lö-
sung“. „Vorausschauende Linienverstellungen mittels Opfer-
Lenkungen auf e3“ erzwingen „Opfer von Schwarz zwecks Li-
nienöffnungen“ ([S], Autor). Zentrale Bedeutung haben dabei die 
beiden Anfangsdrohungen: 1.Tf3 und 1.Tf5.  

In der Diagrammstellung a) ist 1.Tf3? die Verführung und 1.Tf5! 
die Lösung. Zunächst verteidigt der Läufer. Nach der Verstellung 
erzwingt 3.Tf3 das Opfer dieses Verteidigers, so dass die An-
fangsdrohung 5.Tf5 doch noch durchschlägt.  

In der Stellung b), nach Versetzen des weißen Königs, ist es um-
gekehrt. 1.Tf5? ist die Verführung und 1.Tf3! die Lösung. Zu-
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nächst verteidigt der Turm. Nach der Verstellung erzwingt 3.Tf5 
das Opfer dieses Verteidigers, so dass letztlich wieder die An-
fangsdrohung 5.Tf3 siegreich ist.  

Glossar  
Länge (→ Mai 2015) einer Tandem-Partie: Summe der Halb-
züge aller vier Spieler.  

Schwalbe: Deutsche Vereinigung für Problemschach. Die 
Schwalbe (http://www.dieschwalbe.de) ist – im Rang eines Lan-
desverbandes – Mitglied im Deutschen Schachbund. Im Jahres-
beitrag (35€, im ersten Jahr 20€) ist der Bezug der Zeitschrift in-
klusive eventueller Sonderhefte enthalten.  

Verführung (→ April 2010): Ein Zug, den der Autor dem Löser 
schmackhaft machen will, der aber an einer eindeutigen, mög-
lichst raffinierten Parade scheitert.  

Zwillinge (→ Dezember 2010): Zwei Probleme mit geringfügig 
voneinander abweichenden Stellungen a) und b).  

Quellen  
Die Zitate des Autors stammen aus der Lösungsbesprechung in 
der Schwalbe vom April 2015 ([S], Die Schwalbe, Zeitschrift für 
Problemschach, Band XXXII, Heft 272).  

________________________________________ 

 

Lösungen der Übungen 
1: Die zuvor in den jeweils linken Diagrammen dargestellte Zug-
folge funktioniert nur mit dem weißen König auf c7: a) 1.Tf5! 
Ld2 2.Te3! Lxe3 3.Tf3 Lb6+ (nachstehend linkes Diagramm). 
Nun beseitigt 4.Kxb6 den Verteidiger von g5. 4... Tb3 (nachste-
hend rechtes Diagramm) 5.Tf5! ~ 6.Lxg5#. Bei b) wäre der 
schwarze Läufer noch am Leben: 5.Tf5 Le3!. 

!""""""""# !""""""""#  
$*+*+*+*+% $*+*+*+*+%  
$+*K*+o+*% $+*+*+o+*%  
$*VoO*B*+% $*KoO*B*+%  
$+*+*+*Mb% $+*+*+*Mb%  
$*O*+*+pL% $*O*+*+pL%  
$+*+*+r+*% $+t+*+r+*%  
$*T*+*OpP% $*+*+*OpP%  
$+*+m+*+*% $+*+m+*+*%  
/(((((((() /(((((((()  

Entsprechend klappt die jeweils rechts dargestellte Zugfolge nur 
mit dem König auf d8: b) 1.Tf3! Tb3 2.T4e3! Txe3 3.Tf5 Te8+ 
(nachstehend linkes Diagramm) 4.Kxe8 Ld2 5.Tf3! ~ 6.Th3#. 
Bei a) könnte in dieser Zugfolge nach 3.Tf5 das Schach 3... Te7+ 
geschehen (nachstehend rechtes Diagramm).  

!""""""""# !""""""""#  
$*+*Kt+*+% $*+*+*+*+%  
$+*+*+o+*% $+*K*To+*%  
$*+oO*B*+% $*+oO*B*+%  
$+*+*+rMb% $+*+*+rMb%  
$*O*+*+pL% $*O*+*+pL%  
$+*+*+*+*% $+*+*+*+*%  
$*+*+*OpP% $*+*+*OpP%  
$+*+mV*+*% $+*+mV*+*%  
/(((((((() /(((((((()  

Zwar könnte der Turm durch 4.Lxe7 ebenfalls geschlagen wer-
den, Schwarz würde danach aber 4... f6 einschalten und das Matt 
um einen Zug verzögern.  

Wer Schachkompositionen lediglich als Trainingsmaterial für 
Partiespieler betrachtet, empfindet die Festlegung einer festen 
Zugzahl oft als störend – zu Unrecht. Zunächst einmal vermeidet 
das die Überprüfung endlos langer, total uninteressanter Varian-
ten. Aber vor allem bieten die verschiedenen Formen der 
Schachkomposition wahren Könnern den gestalterischen Frei-
raum, den sie für verblüffende und ästhetische Meisterwerke be-
nötigen.  

AAuussbbiilldduunngg 

armin.dorner(ät)svw.info 

 

Die Trainerlizenz läuft 2015 ab  
Fortbildungslehrgang im November 
 
Eine gültige C-Trainer-Lizenz muss spätestens alle vier Jahre 
durch einen Fortbildungslehrgang (mindestens 15 Übungseinhei-
ten) aufgefrischt werden, wenn die Zuschüsse nicht verloren ge-
hen sollen. 
Bei rund 25 C-Trainern im Schachverband Württemberg 
läuft die Lizenz 2015 ab. Etlichen Übungsleitern droht zudem 
der Verlust des Trainerscheins, weil in den Vorjahren die Verlän-
gerung versäumt worden ist. 
Der SVW veranstaltet deswegen an der Sportschule Ruit  
einen Fortbildungs-Lehrgang für C-Trainer 
 

Die Chance bietet sich  
von Freitag, 20. bis Sonntag, 22. November 2015  
(In der Regel Verbands-spielfreies Wochenende) 
Die Lehrgangszeiten: Freitag, von 14.30 Uhr bis 20.30 Uhr, 
Samstag von 9 Uhr bis 20.30 Uhr und Sonntag von 9 bis 12 Uhr. 
Es besteht Anwesenheitspflicht.  
 

Die Kosten für Übernachtung im Doppelzimmer und Vollpension 
(vom Abendessen am Freitag einschließlich Mittagessen am 
Sonntag) übernimmt der Schachverband Württemberg. Einzel-
zimmerwunsch bitte selbst bei der Sportschule Ruit in Ostfildern 
am Tag vor Lehrgangsbeginn melden. 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 50 Euro 
(davon 20 Euro für Lehrgangsmaterialien). 
Die Überweisung auf das Konto des Schachverbands Württem-
berg bei der Kreissparkasse Ostalb gilt als verbindliche Anmel-
dung.  
Die Kontodaten:  
IBAN: DE80 6145 0050 0440 0636 83 
BIC-/SWIFT-Code: OASPDE6AXXX 
Stichwort: C-Trainer-Fortbildung. 
Schriftliche Anmeldung beim  
Ausbildungsreferenten  
Armin Dorner  
(E-Mail armin.dorner@hotmail.de oder armin.dorner@svw.info).  
Dabei bitte Name, Schachverein und -bezirk, Post- und  
E-Mailadresse, Telefon, DWZ, Geburtsdatum angeben.  
Der Ausbildungsreferent gibt gerne weitere Auskünfte, auch un-
ter Telefon (08381) 7873.  
Dieser Lehrgang findet in Kooperation mit dem WLSB statt.  
 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd 

y.mutschelknaus(ät)wsj-schach.de 
E-Mail-Adressen haben d. einheitliche Form: E-Mail(1): vorname.nachname(ät)svw.info 
oder E-Mail(2): Vornamen-Initiale.nachname(ät)wsj-schach.de (siehe Bsp.oben) 
 
Verbandsjugendleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, Tel.: 
0711/862 08 02, E-Mail(2); 2. Vors.: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, 
Tel.: 0160/785 94 76, E-Mail(2); Kassenwart: David Blank (komm.), Robert-Koch-Str. 124, 
73760 Ostfildern, Tel.: 0711-71950290, E-Mail(2); Spielleiter: Steffen Erfle, Heilbronner 
Str. 80, 71732 Tamm, Tel.: 07141 601129, E-Mail(2); Presse-Referent: Carl Fürderer, Ag-
nes-Karll-Weg 3, 89075 Ulm, Tel.: 0731 382541, E-Mail(2); Ref. f. Ausbildung: Moritz 
Kracke, Schützenberg 1, 72525 Dottingen, Tel.: 0176/96498535, E-Mail(1); Breiten-
+Freizeitsport: Tobias Reuß, Neckarstraße 6/2, 74399 Walheim, Tel.: 0176 42602877, E-
Mail(2); Ref. f. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, Tel.: 
07328/924697, E-Mail(1); Jugendsprecher: Sonja Baumann, Colmarer Str. 15, 70435 Stutt-
gart, E-Mail(2); Schriftführer: Nhi Lang Huynh, Brentenwaldstraße 12, 70599 Stuttgart, 
Tel.: 0176 9981354, E-Mail(2); Beisitzer Spielausschuss: Carl Fürderer (s.o.); Johannes 
Bay, Schulstraße 13, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192 935191, E-Mail(1); Tobias Reuß (s.o.); 
Christian Erfle, Geislinger Weg, 6, 71732 Tamm, Tel.: 07141 604998, E-Mail(2); Alexander 
Hande, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail(1); Jürgen-Oliver Klin-
ger, Bonfelder Str. 8, 74078 Heilbronn, Tel.: 0151 21485738, E-Mail(1); Andreas Warsitz, 
Melitta-Schöpf-Str. 6, 76137 Karlsruhe, Tel.: 0721 60561974, E-Mail(1); Konto: Baden-
Württembergische Bank, Konto Nr.: 688 71 31, BLZ: 600 501 01 
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 
 

 
Stand: 19.07.2015 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, UnichtU 
von der Redaktion der Schach-Zeitung Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein 
wie folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-Mail an termifne(ät)svw.info 
 

 
Allg. Kalender 

 
01.08.2015 1. Neckarsteinacher Jugendopen 2015 

Oberschwäbische Seniorenmeisterschaft 

04.08.2015 24. Sommer-Blitzcup des SC Böblingen 

07.08.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 
7. Erdmannhäuser Schnellschachserie 

09.08.2015 18. Gehrenberg Schnellschachopen in Markdorf 

11.08.2015 24. Sommer-Blitzcup des SC Böblingen 

13.08.2015 Ferienturnier SG Vaihingen/Rohr 

18.08.2015 24. Sommer-Blitzcup des SC Böblingen 

20.08.2015 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

25.08.2015 24. Sommer-Blitzcup des SC Böblingen 

26.08.2015 VfL Sindelfingen Monats-Blitzcup 

27.08.2015 Ferienturnier SG Vaihingen/Rohr 

29.08.2015 Doppel-WAM in Bisingen 

30.08.2015 Doppel-WAM in Bisingen 

01.09.2015 24. Sommer-Blitzcup des SC Böblingen 

04.09.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 
7. Erdmannhäuser Schnellschachserie 

06.09.2015 44. Spaichinger Allroundturnier 2015 

08.09.2015 24. Sommer-Blitzcup des SC Böblingen 

10.09.2015 Ferienturnier SG Vaihingen/Rohr 

11.09.2015 4. Kurz-Open Buchen (Odenwald) 
TG Biberach Offene Stadtmeisterschaft 

15.09.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 
SC Böblingen 1975 e.V. 

17.09.2015 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

19.09.2015 16. Plochinger Marquardt-Schnellschachturnier 
6. Blitz-Open um den Heuchelberg-Cup 2015 
(Schwaigern bei Heilbronn) 

25.09.2015 Blitz am Freitag (BAF) 2015 
13. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 

29.09.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 
SC Böblingen 1975 e.V. 

30.09.2015 VfL Sindelfingen Monats-Blitzcup 

02.10.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 
7. Erdmannhäuser Schnellschachserie 

03.10.2015 Böckinger Schnellschach-Open 03. Oktober 2015 
12. Ingersheimer Tandemturnier 2015 
Schnellschach-Open "Pfullinger Herbst 2015" (NF)

09.10.2015 Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 
11. Ingersheimer Schlossberg-Cup 2015/2016 

11.10.2015 17. Kirnbach Jugendopen in Niefern 

13.10.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 

SC Böblingen 1975 e.V. 

15.10.2015 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

17.10.2015 D3+D4-Kader-Lehrgang 

27.10.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 
SC Böblingen 1975 e.V. 

28.10.2015 VfL Sindelfingen Monats-Blitzcup 

06.11.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 
Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 

10.11.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 
SC Böblingen 1975 e.V. 

19.11.2015 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

20.11.2015 Blitz am Freitag (BAF) 2015 

24.11.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 
SC Böblingen 1975 e.V. 

28.11.2015 D1+D2-Kader-Lehrgang 

04.12.2015 Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 

08.12.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 
SC Böblingen 1975 e.V. 

17.12.2015 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

21.01.2016 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

18.02.2016 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

17.03.2016 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

21.04.2016 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 

 
 

SVW-Kalender 
 

01.08.2015 Oberschwäbische Seniorenmeisterschaft 

07.08.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 

29.08.2015 Meister-/Kandidatenturnier 2015 

04.09.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 

06.09.2015 44. Spaichinger Allroundturnier 2015 

25.09.2015 Blitz am Freitag (BAF) 2015 

02.10.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 

03.10.2015 Schnellschach-Open "Pfullinger Herbst 2015" (NF)

04.10.2015 Oberschwaben - Viererpokal 

09.10.2015 Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 

01.11.2015 Oberschwaben - BezirksBlitzEinzelmeisterschaft 
OBEM 2015 

06.11.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 
Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 

20.11.2015 Blitz am Freitag (BAF) 2015 

04.12.2015 Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 

12.07.2016 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
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BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 

 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Referent für 
Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Email*); Refe-
rentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 
0711-283861, E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: Manfred Seifried, Ale-
xanderstr. 149, 70180 Stuttgart, Tel.: 0711 603527, E-Mail*); Wertungsreferent: Siegfried 
Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); 
Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Leiter Landesliga: Philipp Bergner, 
Mörikeweg 7, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183-2939, E-Mail*); Leiter Bezirksligen: Klaus 
Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. Johannes Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 
70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*); Kassier: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 
21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 
61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 
Jugendleiter, Stützpunktleiter: Dr. Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 
07146-283258, E-Mail*);  Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, 
Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Thomas Giricz, Königstr. 28, 71139 
Ehningen, Tel.: 07034-9422464, E-Mail*); Jugendsprecher: Philipp Soos, Aspacher Str. 115, 
71552 Backnang, Tel.: 07191-85998, E-Mail*); Beisitzer: Jürgen Brunner, Kornblumenstr. 
5/1, 71397 Leutenbach, Tel.: 07195-506432, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wal-
lensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-
Nr. 29 243 42, BLZ 600 501 01 
Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Heiko Schmidt, Römerstr. 4, 79576 Weil am Rhein, Tel.: 0711-796378, E-
Mail*); stellv. Kreisleiter: Ben Ingo Vogler, Haldenstr. 22, 71083 Herrenberg, Tel. 07032-
24715, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 
07152-72802, E-Mail*); Turnierleiter: Jens Uwe Renz, Böblinger Str. 22, 71088 Holzgerlin-
gen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 
71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Hans-Peter 
Abel, Manosquerstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965, E-Mail*); Staffelleiter A-
Klasse: Peter Geist, Städtlesberg 1, 72221 Haitersbach, Tel. 07456-795680, E-Mail*); Staffel-
leiter C-Klasse: Ben Ingo Vogler, s.o.; Jugendleiter: Jens Uwe Renz, s.o. 
Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Cottastr. 3, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310, E-Mail*); 
Turnierleiter: Jens Nusser, Hasenbergsteige 18, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711-91247171, E-
Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 0711-654986; Lei-
ter Kreisklasse: Guido Steinmassl, Buolweg 9, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 07042-966517, 
E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, Tel. 0177-
6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Philippe Leick, Pappelweg 3, 70839 Gerlingen, Tel. 
07156-928557, E-Mail*); Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergheimer Weg 37, 70839 
Gerlingen, Tel. 07156-22286, E-Mail*); Jugendleiter: Sebastian Fischer, Böblinger Str. 61, 
70199 Stuttgart, Tel.: 0711-6207221, E-Mail*); Jugendspielleiterin: Gabriele Häcker, Fehr-
bellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter u. stellv. Vorsitzen-
der: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel. 0171-5496197, E-Mail*); 
Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, E-Mail*), 
Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungsreferent: Siegfried 
Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); 
Leiter Kreis- und C-Klasse: Martin Bried, Gerberstr. 4, 73650 Winterbach, Tel.: 07181-
45331, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, 
Tel. 0711-531756, E-Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendlei-
ter: Steffen Gampper, Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192-936991, E-Mail*); 
Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711- 
8494845, E-Mail*). 
 

 
Protokoll des Bezirkstages Stuttgart 2015 

 
Samstag, 28.02.2015, um 14 Uhr im Vereinheim der 
SGem Vaihingen/Rohr e.V., Dürrlewangstr. 65,  
70565 Stuttgart (Rohr) 
 
Abkürzungen: 
SL = Sitzungsleiter 
BL = Bezirksleiter 
BK = Bezirkskassier 
StvBL = stellv. Bezirksleiter 
BSpL = Bezirksspielleiter 
BTL = Bezirksturnierleiter 
BFR = Bezirksfrauenreferentin 
LtrLL = Staffelleiter Landesliga 
LtrBzL = Staffelleiter Bezirksligen 
stvKVO = stellvertretender Kreisvorsitzender Stuttgart-Ost 
KLM = Kreisleiter Stuttgart-Mitte 
KLW = Kreisleiter Stuttgart-West 
BJL = Bezirksjugendleiter 
stvBJL = stellv. Bez.jugendleiter 

BRMV = Ref. Mitgliederverwalt. 
BWR = Bezirkswertungsreferent 
BAusbR = Ausbildungsreferent 
 
TOP  1: 
Begrüßen, Feststellen der Anwesenden und der 
Stimmberechtigten sowie Festlegen der Protokollführung 
BL Wolfgang Tölg eröffnet die Versammlung um 14.15 Uhr und 
begrüßt die anwesenden Schachfreunde. Er schlägt Philipp Berg-
ner als Protokollführer vor, stellt die ordnungsgemäße Einladung 
fest und bittet um Vervollständigung der umlaufenden Anwesen-
heitsliste. Es sind 36 Schachfreunde anwesend, davon 35 mit 
Stimmberechtigung. 
 
Neu begrüßt in der Runde werden die Schach-Kids Bernhausen, 
die im vergangenen Jahr vom Schachbezirk Neckar-Fils in unse-
ren Bezirk gewechselt sind. 
 
Er bittet um eine Gedenkminute für die im Berichtszeitraum ver-
storbenen Schachfreunde. Insbesondere nennt er den am 
27.01.2015 Verstorbenen: 
 

†   Hans Hoffmann, 85 Jahre,  
Redakteur der Württembergrochade 1988-2001 

 
Entschuldigt sind: 
Lothar Burkhardt (SC Affalterbach) 
Carsten Karthaus (SC Murrhardt) 
Siegfried Schlierf (BWR) 
Heiko Schmidt (SKSW, SC Stetten a.d.F.) 
Bruno Jerratsch (SKSM, SC Botnang) 
Reiner Hoch (SV Nagold) 
 
Entschuldigt fehlen folgende Vereine:  
SC Affalterbach 
SAbt. GSV Hemmingen 
SC Murrhardt 
SV Nagold 
 
Unentschuldigt fehlen:  
SC Böblingen 
SV Fellbach 
SF Hohenacker 
SSV Turm Holzgerlingen 
SK Korb 
SC Leinfelden  
Schach-Pinguine Murrhardt  
SK Schmiden/Cannstatt 
SAbt. TSV Schönaich 
SV Schwaikheim  
SAbt. TSV Simmozheim 
MK Vardar Sindelfingen  
DJK Stuttgart-Süd    
SAbt. TV Zazenhausen 
 
Alle Vereine, die entschuldigt oder unentschuldigt fehlen, werden 
gemäß § 20 (2) der Geschäfts- und Spielordnung (GSO) des 
Schachbezirks Stuttgart mit einem Bußgeld von € 30,- belegt. 
 
Bittenfeld ist mit keinem gemeldeten Mitglied als passiver Verein 
eingestuft. 
 
Zur Tagesordnung wird folgender Ergänzungsanträge vom BL 
eingebracht: 
Nach TOP 6 soll der TOP 6a Ehrungen eingefügt werden. 
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TOP  2:    Berichte 
 
Bezirksleiter Wolfgang Tölg berichtet: 

Die Zahl der Mitglieder im Bezirk liegt bei 2067 und ist 
damit mit minimalen Abweichungen gegenüber den letzten 
Jahren ungefähr gleich geblieben. 

Die mitgliederstärksten der 48 aktiven und 1 passiven Vereine im 
Bezirk sind:  
SV Stuttgart-Wolfbusch (181) 
Stuttgarter SF (153) 
SK e4 Gerlingen (84) 
 
Mehr als 50 Mitglieder haben darüber hinaus: 
SGem Vaihingen/Rohr (78) 
SV Backnang (76) 
SC Waiblingen (70) 
SAbt VfL Sindelfingen (65) 
SC Böblingen (62) 
SF Oeffingen (60)  
SAbt TSV Schönaich (57) 
SV Schwaikheim (57) 
SV Herrenberg (54) 
SAbt SpVgg Rommelshausen (51) 
 
Der BL besuchte in den vergangenen zwei Jahren verschiedene 
Kreistage und stellte fest, dass wie üblich sehr gute Arbeit geleis-
tet wurde. 
Weiter besucht hat er u.a.:  
Die Bezirksjugendversammlung sowie verschiedene Ehrungs-
überreichungen. 
 
2013: 
Dr. Willy Huck (SGem Vaihingen/Rohr) , Bronzene Ehrennadel 
Michael Meier (Sabt TSV Zuffenhausen), Goldene Ehrennadel 
Friedrich Wolfenter (Schwalbe), Bronzene Ehrennadel 
 
2014:  
Hans-Georg Knödler (Magstadt), Bronzene Ehrennadel 
Gerhard Lauppe (SGem Vaihingen/Rohr), Goldene Ehrennadel 
 
Bezirksspielleiter Klaus Bornschein berichtet: 
Die ausgeschriebenen Turniere waren gut besucht, die BEM läuft 
z.Z. mit 22 Teilnehmern.  
BMBM – SK Schmiden/Cannstatt ist Meister 2015 bei 11 teil-
nehmenden Manschaften, eine erfreuliche Teilnehmerzahl. 
Meldeschluss für die Bezirksblitzeinzelmeisterschaft am 18.4. in 
Backnang ist der 23.3.2015. Hier sind bis 24 Teilnehmer mög-
lich, so dass Anträge auf Freiplätze entgegengenommen werden 
können. 
 
Bezirksfrauenwart Rosemarie Bornschein berichtet: 
Die Einzelmeisterschaft der Frauen auf Bezirksebene kam nicht 
zustande. Trotz der Umstellung auf 5 Samstage gab es leider nur 
eine Anmeldung.  
 
Bezirkspressewart nicht besetzt, kein Bericht.  
 
Der Bezirkswertungsreferent Siegfried Schlierf ist krankheits-
bedingt verhindert. Er berichtet per eMail: 
 
Bedauerlicher Weise kann ich am Bezirkstag 2015 nicht teilneh-
men, ich pflege noch meine Erkältung/Grippe. 
 
Zur Wahl vom Wertungsreferenten: Ich stelle mich zur Verfü-
gung, falls ein Anderer/Jüngerer es machen will, trete ich gerne 
zurück. Mit Sicherheit übernehme ich in zwei Jahren aus Alters-
gründen kein Amt mehr. 

 
Zum Bericht: Das Dewis-Programm funktioniert trotz der kurzen 
Zeit sehr gut, bei Elobase hat es ca. 15 Jahre gedauert, bis es die-
se Funktionalität annähernd erreicht hat. Ich nehme an, dass alle 
mit diesem Programm zufrieden sind.  
 
Ich wünsche dem Bezirkstag einen guten u. erfolgreichen Ver-
lauf. 
 
Der Vorsitzende des Bezirksschiedsgerichtes Dr. Johannes 
Häcker berichtet: 
Das Schiedsgericht musste in den letzten beiden Jahren nicht zu-
sammentreten; die Vereine sind lediglich vereinzelt bei Fragen an 
ihn herangetragen. 
 
Der Bezirksreferent für Ausbildung Klaus Bornschein berich-
tet: 
Die Mannschaftsführerschulung wird regelmäßig zu Beginn der 
Spielsaison durchgeführt. Er beklagt die geringe Teilnehmerzahl, 
insbesondere wegen der Neuerungen.  
 
Ausbildung der Schiedsrichter: Beim letzten Lehrgang in Stutt-
gart gab es 14 Teilnahmen, davon betrafen 2 Verlängerungen. 
Von den übrigen 12 Teilnehmern haben leider nur 5 bestanden. 
Der Turnierleiter soll wieder angeboten werden. 
 
Der Bezirksreferent für Mitgliederverwaltung Holger 
Schröck berichtet: 
Es besteht weiterhin das Problem, dass Jugendliche den Verein 
früher wieder verlassen, als das in ferner Vergangenheit der Fall 
war und es deswegen zu wenige Spieler im jungen Erwachsenen-
alter gibt. 
 
Zweitgrößte Mitgliedergruppe sind die Senioren, die aber nahe-
liegenderweise nicht ewig Mitglieder bleiben werden. Die Mit-
gliederzahl könnte daher in absehbarer Zeit stark zurückgehen. Er 
bittet die Vereine daher, sich Gedanken zu machen, wie die Ju-
gendlichen länger gehalten werden können. 
 
Der Leiter der Landesliga Philipp Bergner berichtet: 
In  der Saison 2013/14 wurde die SAbt SpVgg Rommelshausen 
Meister der Landesliga. Es läuft alles normal. 
 
Der Leiter der Bezirksligen Klaus Bornschein berichtet: 
Es gab einen Protestfall, der Protest wurde aber wieder zurückge-
zogen. Er wird auf Näheres im Rundschreiben eingehen. Ansons-
ten läuft alles unproblematisch. 
 
Der Bezirksturnierleiter Thomas Böhmler berichtet über den 
Viererpokal und den Bezirks-Einzel-Pokal. Beim Dähnepokal 
spielen aktuell 7 Teilnehmer mit.  
 
Die Bezirkskassiererin Rosemarie Bornschein berichtet an-
hand der verteilten Kassenberichte der vergangenen zwei Ge-
schäftsjahre: 
 
Es ergab sich ein Überschuss in Höhe von 158€, allerdings müs-
sen 430,55€ noch nachträglich 2015 bezahlt werden. Außerdem 
sind noch nicht alle Startgelder überwiesen worden; hier stehen 
ca. 300 € aus. In diesem Zusammenhang werden die Vereine, die 
dem Bezirk bisher keine Einzugsermächtigung erteilt haben, dar-
um gebeten, dies zu tun.  
 
Zu einzelnen Posten gibt es Änderungsvorschläge:Die ausstehen-
den Bußgelder in Höhe von 420 € werden in den Plan für 2015 
aufgenommen.  
Außerdem wird vorgeschlagen, die geplanten Ausgaben für Frei-
zeit-/ und Breitenschach und die Schachjugend auf 0 bzw. 1400€ 
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abzusenken, die Entscheidung hierüber wird allerdings auf die 
nächste Vorstandssitzung vertagt. 
 
Der Kassenprüfer Gerhard Lehnhardt berichtet:  
Am Montag, 23.2.2015 wurde die Kasse geprüft, es gibt keine 
Beanstandungen. Er bedankt sich für die geleistete Arbeit und 
empfiehlt die Entlastung. Wolfgang Tölg dankt den Kassenprü-
fern insbesondere angesichts der kurzen Zeit die zur Kassenprü-
fung zur Verfügung stand. 
 
Der Bezirksjugendleiter Dr. Konrad Müller berichtet: 
Insbesondere die geringe Teilnehmerquote von U10-Spielern an 
Turnieren ist verbesserungswürdig (ca.25%). Außerdem beklagt 
er die im Durchschnitt geringe Spielstärke im Nachwuchsbereich 
und regt eine Stärkung des Jugend-Breitenschachs, u.a. durch 
verstärkte Zusammenarbeit der Vereine, an. 
 
TOP  3:  Aussprache und Wahlleiterbestellung 
Zum Wahlleiter wird Michael Meier bestellt. Er bedankt sich bei 
den Amtsträgern für die geleistete Arbeit. 
 
TOP  4:  Entlastung 
Der Wahlleiter bittet um Entlastung der Bezirksleitung. 
Der Bezirkstag stimmt der en bloc Entlastung zu. Die Entlastung 
wird bei einer Gegenstimme erteilt (keine Enthaltungen). 
 
TOP  5:  Neuwahlen gem. GSO 
Bezirksleiter Wolfgang Tölg, einziger Kandidat; wird ohne Ge-
genstimme gewählt.  
Der Wahlleiter übergibt ihm daraufhin die weitere Versamm-
lungsleitung. 
 
Bezirksspielleiter Klaus Bornschein, einziger Kandidat; wird 
ohne Gegenstimme gewählt. 
 
Bezirkskassier Rosemarie Bornschein, einzige Kandidatin; Sie 
wird bei zwei Gegenstimmen und 3 Enthaltungen gewählt. 
 
Bezirksreferentin für Frauenschach Rosemarie Bornschein, 
einzige Kandidatin; Sie wird ohne Gegenstimme gewählt bei 4 
Enthaltungen. Sie möchte das Amt in 2 Jahren abgeben 
 
Bezirkspressewart Jens Nusser, einziger Kandidat, wird ein-
stimmig gewählt 
 
Wertungsreferent Siegfried Schlierf, einziger Kandidat; wird 
ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung gewählt. Er möchte das 
Amt in 2 Jahren abgeben.  
 
Vorsitzender des Bezirksschiedsgerichtes. Dr. Johannes Hä-
cker, einziger Kandidat, übt dieses Amt schon seit Jahrzehnten 
aus und wird in absehbarer Zukunft aufgrund seines Alters kürzer 
treten. Er wird einstimmig gewählt. 
 
Stellvertretender Vorsitzender des Bezirksschiedsgerichtes. 
Es stellt sich als einziger Kandidat Ben Vogler zur Wahl, er ist 
Jurist. Er wird in Abwesenheit einstimmig gewählt. 
 
Beisitzer des Bezirksschiedsgerichtes.  
Andreas Nowitzki, Ditzingen 
Dr. Philippe Leick, Gerlingen 
Gerd Krüger, Renningen 
Florian Siegle, Stuttgarter SF 
 
En bloc einstimmig gewählt. 
 
Referent für Ausbildung Klaus Bornschein, einziger Kandidat, 
wird einstimmig gewählt. 

 
Referent für Breiten- und Freizeitsport Manfred Seifried, ein-
ziger Kandidat, wird bei einer Gegenstimme und 3 Enthaltungen 
vorbehaltlich in Abwesenheit gewählt. 
 
Leiter der Landesliga Philipp Bergner, einziger Kandidat, wird 
einstimmig bei 2 Enthaltungen gewählt. 
 
2 Kassenprüfer die nicht der Bezirksleitung angehören:  
Carsten Karthaus, Murrhardt 
Gerhard Lehnhardt, Weil der Stadt 
einzige Kandidaten, werden einstimmig gewählt 
 
Leiter der beiden Staffeln der Bezirksliga Klaus Bornschein, 
einziger Kandidat, wird einstimmig gewählt. 
 
Bezirksturnierleiter Thomas Böhmler, einziger Kandidat, wird 
einstimmig gewählt. 
 
TOP  6:  Bestätigung 
Gem. § 5 (2) der GSO wird der Vorsitzende der Bezirksjugend 
Dr. Konrad Müller ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung bes-
tätigt. 
 
TOP  6b:  Ehrungen 
Michael Meier ehrt folgende Schachfreunde für ihr Engagement: 
Stefan Lind:   Silberne Ehrennadel 
Holger Schröck:  Silberne Ehrennadel 
Klaus Bornschein: Silberne Ehrennadel 
TOP  7:  Wahl der Delegierten zum Verbandstag 
Verbandstag am 13.06.2015 in Geislingen bei Balingen. 
Gem. § 5(2) der GSO werden als Delegierte vorgeschlagen und 
en bloc ohne Gegenstimme gewählt:  
 
1. Carsten Karthaus 
2. Dr. Johannes Häcker 
3. Siegfried Schlierf 
4. Gabriele Häcker  
5. Bernd Zäh 
6. Bernhard Kronbach 
7. Gerhard Lehnhardt  
8. Stefan Lind 
9. Dr. Philippe Leick 
10. Helmut Rieger 
 
11.-14. Weitere Delegierte wurden nicht gefunden. 
 
Als Ersatz-Delegierte werden benannt und en bloc ohne Gegen-
stimme gewählt:  
1. entfällt 
 
TOP  8:  Anträge 
8.1 Antrag 1 zur GSO des Schachbezirk Stuttgart 
Die Bedenkzeit ist laut der WTO für alle Turniere auf Bezirks-
ebene zu regeln. Nachdem auf Verbandsebene bereits mit der 
Fischerbedenkzeit gespielt wird, fehlt die bisher praktizierte Re-
gelung in der WTO. Diese ist in die GSO aufzunehmen. Es be-
trifft § 11, § 12, § 14 und § 17. 
 
§ 11 Mannschaftsmeisterschaften, Neuer Absatz 5: 
(5) Die Bedenkzeit beträgt zwei Stunden für die ersten 40 Züge 
sowie eine weitere Stunde für den Rest der Partie. 
 
§ 12 Bezirkseinzelmeisterschaft, Neuer Absatz 5: 
(5) Die Bedenkzeit beträgt zwei Stunden für die ersten 40 Züge 
sowie 30 Minuten für den Rest der Partie. 
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§ 14 Einzelpokalturnier, Neuer Absatz 4: 
(4) Die Bedenkzeit beträgt zwei Stunden für die ersten 40 Züge 
sowie 30 Minuten für den Rest der Partie. 
 
§ 17 Pokal-Mannschafts-Meisterschaft, Neuer Absatz 5: 
(5) Die Bedenkzeit beträgt zwei Stunden für die ersten 40 Züge 
sowie 30 Minuten für den Rest der Partie. 
 
Der Antrag wird bei 2 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen ange-
nommen.  
8.2 Antrag 2 zur GSO des Schachbezirk Stuttgart 
Übernahme der Fischerbedenkzeit in Landes- und Bezirksligen 
 
§ 11 Mannschaftsmeisterschaften, Ergänzung zum neuen Ab-
satz 5: 
(5) Die Bedenkzeit beträgt zwei Stunden für die ersten 40 Züge 
sowie eine weitere Stunde für den Rest der Partie. 
 
Die Bedenkzeit beträgt ab der Saison 2016/17 in der Landesliga 
sowie ab der Saison 2017/18 in der Bezirksliga 90 Minuten für 
die ersten 40 Züge; nach der Zeitkontrolle 30 Minuten je Spieler 
zusätzlich für die verbleibenden Züge; zusätzlich pro Zug 30 Se-
kunden von Beginn an (Fischer-Modus). 
 
Der Antrag wird mit 12 Ja-Stimmen, 9 Gegenstimmen und 8 
Enthaltungen angenommen.  
 
8.3 Antrag 3 zur GSO des Schachbezirk Stuttgart 
Hiermit möchte ich folgenden Antrag an den Bezirkstag stellen. 
Den §8 der Geschäfts- und Spielordnung des Bezirks Stuttgart 
wie folgt zu ändern: 
 
Heutiger Wortlaut: 
§8 (1): „Die Bezirkskasse ist von zwei Kassenprüfern jährlich zu 
prüfen. Dasselbe gilt für die Kasse der SBJS. Über die Prüfung 
ist dem Bezirkstag zu berichten.“ 
 
Vorschlag: 
§8 (1): „Die Bezirkskasse ist von mindestens zwei Kassenprü-
fern jährlich zu prüfen. Der Bezirkstag wählt zwei Kassenprü-
fer und einen Ersatzkassenprüfer. Bei Verhinderung eines 
Kassenprüfers tritt der Ersatzkassenprüfer an dessen Stelle. 
Dasselbe gilt für die Kasse der SBJS. Über die Prüfung ist dem 
Bezirkstag zu berichten.“ 
 
Folgende Erweiterung ist am Bezirkstag zu diskutieren und gege-
benenfalls in die Geschäftsordnung aufzunehmen: 
 
§8 (3): In besonderen Ausnahmefällen (z. B. kurzfristiger 
Krankheit, Verhinderung der Anreise durch Unfall…), bei 
Abwesenheit von zwei Kassenprüfern ist der anwesende ge-
wählte Kassenprüfer berechtigt einen weiteren zweiten Kas-
senprüfer kommisarisch zu berufen. 
 
Zur Begründung: 
Am effizientesten findet die Kassenprüfung der Bezirks- und der 
Bezirksjugendkasse an einem Wochenendtag statt. Dazu sollten 
alle Beteiligten (Bezirkskassier und Bezirksjugendkassier, sowie 
alle Kassenprüfer) vor Ort sein. Wenn dann ein Kassenprüfer 
kurzfristig ausfällt, kann die Kasse dennoch ordnungsgemäß ge-
prüft werden. Ansonsten müssen die Kassierer einen zweiten 
Termin opfern, um die Nachprüfung vorzunehmen. Durch die 
Regelung bleibt die bisherige Qualität der Kassenprüfung erhal-
ten. Die Regelung lässt für den Ablauf der Kassenprüfung den 
Kassenprüfern und Kassieren mehr Flexibilität zu. 
 

Für das Amt des Ersatzkassenprüfers muss eben zusätzlich ein 
Ehrenamtlicher gefunden werden, allerdings kommt dieser im 
Idealfall nicht zum Einsatz. 
Die Erweiterung ist gedacht, wenn die Kassenprüfung im Rah-
men der Bezirksjugendmeisterschaft oder eines ähnlichen Tur-
niers stattfindet, und kein zweiter Kassenprüfer anwesend ist, 
dass aus den anwesenden Personen kurzfristig ein zweiter Kas-
senprüfer hinzugewählt werden kann. Daher bitte ich den Be-
zirkstag diesem Antrag zuzustimmen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Carsten Karthaus 
Kassenprüfer Bezirk Stuttgart 
Der Antrag zu §8 (1) wird bei 3 Enthaltungen angenommen.  
Der Antrag zu §8 (3) wird mit 8 Ja-Stimmen, 10 Gegenstimmen 
und 12 Enthaltungen abgelehnt. 
8.4 Bestätigung Antrag 1 der Bezirksvorstandssitzung am 
27.11.2013 
Für die Bezirksvorstandssitzung am 27.11.2013 stellt Klaus 
Bornschein folgende Anträge auf Änderung der Bezirksspielord-
nung bezüglich Pokal-Mannschaftsmeisterschaften (§17), gültig 
ab Saison 2014/15: 
 
§17 Pokal-Mannschafts-Meisterschaft 
 
§17(2)Satz5 (alt): Nachmeldungen sind möglich, aber keine Ab-
meldungen. 
 
§17(2)Satz5 (neu): Ab- und Nachmeldungen sind möglich. 
 
Begründung: 
Auf dem letzten Verbandstag wurde die WTO mit eben dieser 
Änderung beschlossen [§22(2)Satz3]. Leider können wir auf Be-
zirksebene erst jetzt darauf reagieren, da diese Sitzung die erste 
nach dem Verbandstag ist. Dringenden Handlungsbedarf sehe ich 
allerdings nicht, da die Möglichkeit (Abmeldung) für die qualifi-
zierten Mannschaften ab Verbandsebene ja gegeben ist. Außer-
dem ist die BSO auf der MFS in der aktuellen Form ausgegeben 
worden und sollte m.E. deshalb nicht vor Ablauf der Saison ge-
ändert werden. 
Mit der Erstellung der Unterlagen für die nächste Saison (und de-
ren Ausgabe/Verteilung) würde dann die BSO wieder der WTO 
entsprechen. 
 
Der Antrag wird wird bei einer Enthaltung bestätigt.  
8.5 Bestätigung Antrag 2 der Bezirksvorstandssitzung am 
27.11.2013 
§20 Sonstige Bestimmungen 
 
§20(3)Satz1 (alt): Nachmeldungen müssen der Staffelleitung spä-
testens 8 Tage vor dem Spieltag vorliegen. 
§20(3)Satz3 (alt): Die betroffene gegnerische Mannschaft 
(Mannschaftsführer) soll durch die Staffelleitung spätestens 7 
Tage vor dem Spieltag informiert werden. 
 
§20(3)Satz1 (neu): Nachmeldungen müssen der Staffelleitung 
spätestens 8 Tage vor dem Spieltag (Pokal-Mannschafts-
Meisterschaft: Rundenstart) vorliegen. 
§20(3)Satz3 (neu): Die betroffene gegnerische Mannschaft 
(Mannschaftsführer) soll durch die Staffelleitung spätestens 7 
Tage vor dem Spieltag (Pokal-Mannschafts-Meisterschaft: mit 
Rundenstart) informiert werden. 
 
Begründung: 
Der jeweilige Spieltag bei der Pokal-MM steht nicht vorab fest, 
da frei vereinbar innerhalb der 'Rundenzeit'. Deshalb bietet sich 
als 'Fixdatum' einzig der jeweilige Rundenstart an.  
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(Diese 'Ergänzung' stellt die Aufnahme der gängigen Praxis ins 
Regelwerk dar.) 
 
Der Antrag wird bei 3 Enthaltungen bestätigt.  
 
TOP  9:  Anträge 
9.1 Antrag von Jörg Schembera 
Die Bezirkseinzelmeisterschaft des Bezirkes Stuttgart soll zu-
künftig (ab 2016) bei der FIDE zur ELO-Auswertung eingereicht 
werden.  
 
Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 
 
TOP  10:  Sonstiges 
Das 20. Römer Frühlingsturnier (Jugendschachtag) findet am 
21.03.2015 statt (Anmeldung bis 9:30 Uhr). 
 
Die Stuttgarter Stadtmeisterschaft 2015 wird vom 14.-17. Mai 
wieder von den Schachabteilung des SSV Zuffenhausen mit Un-
terstützung der Schachabteilung des TSF Ditzingen sowie vom 
SV Wolfbusch 1956 ausgerichtet.  
Ehrenpreis für den besten Spieler des SBS in allen drei Gruppen 
ist vorgesehen. 
 
Das Oeffinger Open findet vom 22. - 25. Mai statt. 
 
Das Kinder- und Jugendfestival findet in Stuttgart am 18. und 
19.07.2015 statt. 
 
Ferner ist eine Beteiligung an der Stuttgarter Spielemesse auf 
dem neuen Messegelände beim Flughafen vom 19. bis 22. Nov. 
2015 mit einem "Schach-Präsentations-Stand" in Zusammenar-
beit mit der WSJ bereits wieder offiziell angemeldet.  Die Akti-
onsumfänge werden ähnlich wie 2014 (Schachlösewettbewerb, 
freies Schachspiel und Simultanschach). 
 
Der nächste ordentliche Bezirkstag wird für Februar oder März 
2017 vorgesehen. 
Mögliche Ausrichter sollen sich beim BL melden. 
 
Der BL schließt die Versammlung um 18:00 Uhr 
gez. Wolfgang Tölg  gez. Philipp Bergner 
Bezirksleiter                          Protokollführer 

 
Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft 2015  
des Schachbezirks Stuttgart  
 
SV Backnang souveräner BJMM-Sieger 2015 

 
Die BJMM 2015 im Bezirk Stuttgart wurde wie im Vorjahr an 
drei Spieltagen mit zentralen Spielorten und der Mindestbedenk-
zeit für die DWZ-Auswertung von 90 Minuten pro Spieler und 
Partie ausgetragen. An den Spieltagen am 28.02.2015 in Oeffin-
gen und 13.06.2015 in Sindelfingen, sowie am 27.06.2015 in 
Rommelshausen wurden jeweils drei Partien gespielt. 
Der Final-Spieltag am 27.06.2015 wurde gemeinsam mit der 
Kreisjugendliga Stuttgart-Ost ausgerichtet.  
 
Der klare Favorit der Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft, 
der SV Backnang, ließ zu keinem Zeitpunkt einen Zweifel an 
dem Titelgewinn aufkommen, und gewann alle Mannschafts-
kämpfe. 
 
Die gut aufspielenden Schach Pinguine Murrhardt belegten einen 
schönen zweiten Platz. Dritter wurden die Schachkids Bernhau-
sen. 

Herzlichen Glückwunsch an den SV Backnang zum Gewinn der 
diesjährigen Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft und zum 
Aufstieg in die Verbandsjugendliga! 
 

 
Walter Wötzel (Mannschaftsführer SV Backnang) mit dem BJMM-
Siegerpokal und den Goldmedaillen für sein Team            (Foto: Thomas Böhmler) 
 
Leider gab es 2015 erneut eine deutlich zu hohe Anzahl kampflo-
ser Partien, sicherlich bedingt durch die Absage des letzten Spiel-
tags seitens des SSV Zuffenhausen und in der Folge davon auch 
durch die Schachkids Bernhausen. Darunter litt der letzte Spiel-
tag in Rommelshausen. Zur Siegerehrung war vom Meister SV 
Backnang deshalb nur noch Mannschaftsführer Walter Wötzel 
vertreten, der aber mit Freude den BJMM-Siegerpokal und die 
Medaillen entgegennahm. 
 
Mein Dank gilt den drei Vereinen SF Oeffingen, VfL Sindelfin-
gen und SpVgg Rommelshausen, die jeweils einen der drei Spiel-
tage ausgerichtet haben, sowie Bezirksjugendleiter Dr. Konrad 
Müller. Die Organisation war wieder echte Teamarbeit!  
 
Thomas Böhmler 
Bezirksjugendspielleiter 

 
Ausschreibung 

 
Bezirks-Pokal- 

Mannschaftsmeisterschaft 2015/16 
 

Modus:   
4-er Mannschaften, freie Aufstellung, max. 20 Spieler im Ka-
der/Mannschaft 
KO-System, 40 Züge 2Std./Rest 30 min 
-Die Gastmannschaft hat an Brett 1 und 4 Weiß, die Heimmann-
schaft an 2 und 3 
-(bei unentschieden: 1. Berliner Wertung, 2. höchstes gewonne-
nes Brett., 3. Los) 
 
 Streichungen von Spielern sind möglich 
 Nachmeldungen bis zum Erreichen von 20 Spielern möglich 
1. Spieler darf in max. 2 Mannschaften gemeldet sein 
 Spieler darf in einer Runde nur für eine Mannschaft nominiert 

werden 
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(Die Aufstellungen gelten, im Falle der Qualifikation (siehe un-
ten), auch für die Verbandsebene!) 
                                                         
Termine:             
1.Runde:         bis 24.10.2015 
2.Runde:        bis 28.11.2015      
3.Runde:        bis 30.01.2016    
4.Runde:        bis 27.02.2016 
5.Runde:        bis 09.04.2016      

     
Kommt keine Vereinbarung der beteiligten Mannschaften über 
Spieltag/Startzeit zustande gilt der angegebene letzte Spieltag der 
Runde, 14:00 Uhr (jeweils ein Samstag). 
 
Meldeschluss:      
30.09.2015, ab 01.09.2015 kann die Meldung von Mannschaften 
und Aufstellungen direkt im Portal erfolgen, alternativ per Mail 
an die Turnierleitung (siehe unten) mit Angabe von Mitgliedsnr. 
und Geb.-Datum der Spieler 
 
Startberechtigt:  Vereinsmannschaften des Schachbezirks 

Stuttgart  
                             

Start-/Reuegeld:  
Startgeld pro Mannschaft 10 EUR. Zu überweisen bis 
30.09.2015 auf das Konto des Schachbezirks Stuttgart. IBAN 
DE46600501010003043961 
SOLADEST600 Landesbank Baden Württemberg mit Anga-
be BPMM und Vereinsname, keine Reuegeld 
 
Qualifikation:       
Der Sieger erhält den Titel 'Bezirks-Pokal-Mannschaftsmeister 
Stuttgart 2016' 
Platz 1+2 sind vorberechtigt für die Württembergische Po-
kal-Mannschafts-Meisterschaft  2016. 
 
Turnierleitung:    
Thomas Böhmler (Bezirksturnierleiter) ,      
Tel.:  07152/ 907356 
EMail:  thomas.boehmler@svw.info 

 
Bezirksjugendliga 
 
Runde 4; Spieltag: 13.06.2015 9:00 Uhr 
Schach-Kids Bernhausen 1 - VfL Sindelfingen 1 : 3 : 1; VfL Sin-
delfingen 2 - SF Oeffingen 1 : 1 : 3; SSV Zuffenhausen 1 - SV 
Backnang 1 : 0 : 4; SC Waiblingen 1 - Schach-Pinguine Murr-
hardt 1 : 0 : 4; SpVgg Rommelshausen 1 - SC Murrhardt 1 : 3 : 1;  
 
Runde 5; Spieltag: 13.06.2015 12:00 Uhr 
SC Murrhardt 1 - Schach-Kids Bernhausen 1 : 0 : 4; Schach-
Pinguine Murrhardt 1 - SpVgg Rommelshausen 1 : 2,5 : 1,5; SV 
Backnang 1 - SC Waiblingen 1 : 4 : 0; SF Oeffingen 1 - SSV 
Zuffenhausen 1 : 3 : 1; VfL Sindelfingen 1 - VfL Sindelfingen 2 : 
4 : 0;  
 
Runde 6; Spieltag: 13.06.2015 15:00 Uhr 
Schach-Kids Bernhausen 1 - VfL Sindelfingen 2 : 3 : 1; SSV Zuf-
fenhausen 1 - VfL Sindelfingen 1 : 0 : 4; SC Waiblingen 1 - SF 
Oeffingen 1 : 0,5 : 3,5; SpVgg Rommelshausen 1 - SV Backnang 
1 : 0 : 4; SC Murrhardt 1 - Schach-Pinguine Murrhardt 1 : 0 : 4;  
 
Runde 7; Spieltag: 27.06.2015 9:00 Uhr 
Schach-Pinguine Murrhardt 1 - Schach-Kids Bernhausen 1 : 4 : 0; 
SV Backnang 1 - SC Murrhardt 1 : 3 : 1; SF Oeffingen 1 - SpVgg 
Rommelshausen 1 : 2,5 : 1,5; VfL Sindelfingen 1 - SC Waiblin-
gen 1 : 3 : 1; VfL Sindelfingen 2 - SSV Zuffenhausen 1 : 4 : 0;  

Runde 8; Spieltag: 27.06.2015 12:00 Uhr 
Schach-Kids Bernhausen 1 - SSV Zuffenhausen 1 : 0 : 0; SC 
Waiblingen 1 - VfL Sindelfingen 2 : 3 : 1; SpVgg Rommelshau-
sen 1 - VfL Sindelfingen 1 : 2 : 2; SC Murrhardt 1 - SF Oeffingen 
1 : 2,5 : 1,5; Schach-Pinguine Murrhardt 1 - SV Backnang 1 : 0,5 
: 3,5;  
 
Runde 9; Spieltag: 27.06.2015 15:00 Uhr 
SV Backnang 1 - Schach-Kids Bernhausen 1 : 4 : 0; SF Oeffin-
gen 1 - Schach-Pinguine Murrhardt 1 : 2 : 2; VfL Sindelfingen 1 - 
SC Murrhardt 1 : 2 : 2; VfL Sindelfingen 2 - SpVgg Rommels-
hausen 1 : 3 : 1; SSV Zuffenhausen 1 - SC Waiblingen 1 : 0 : 4;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Backnang 1 9 18 32,5
2 Schach-Pinguine Murrhardt 1 9 13 24,5
3 Schach-Kids Bernhausen 1 9 12 20,5
4 SF Oeffingen 1 9 11 20,0
5 VfL Sindelfingen 1 9 10 21,5
6 SC Murrhardt 1 9 9 17,5
7 SpVgg Rommelshausen 1 9 6 15,5
8 SC Waiblingen 1 9 5 11,5
9 VfL Sindelfingen 2 9 4 11,5

10 SSV Zuffenhausen 1 9 0 1,0 
 
KJMM Staffel 1 
 
Runde 5; Spieltag: 20.06.2015 10:00 Uhr 
VfL Sindelfingen 3 - SC Magstadt 1 : 1 : 3; TSV Schönaich 2 - 
SV Weil der Stadt 1 : 0 : 4;  
Runde 6; Spieltag: 20.06.2015 13:00 Uhr 
SV Weil der Stadt 1 - VfL Sindelfingen 3 : 3,5 : 0,5;  
Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Weil der Stadt 1 4 8 13,5
2 SC Magstadt 1 4 5 10,0
3 VfL Sindelfingen 3 4 4 7,5 
4 Spvgg Böblingen 1 4 3 7,0 
5 TSV Schönaich 2 4 0 2,0 

 
KJMM Staffel 2 
 
Runde 5; Spieltag: 20.06.2015 10:00 Uhr 
VfL Sindelfingen 4 - SGem Vaihingen-Rohr 1 : 4 : 0; TSV 
Schönaich 1 - Schach-Kids Bernhausen 2 : 1 : 3;  
 
Runde 6; Spieltag: 20.06.2015 13:00 Uhr 
Schach-Kids Bernhausen 2 - VfL Sindelfingen 4 : 4 : 0;  
Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Stetten a.d.F. 1 4 6 12,0
2 Schach-Kids Bernhausen 2 4 6 12,0
3 VfL Sindelfingen 4 4 4 7,5 
4 TSV Schönaich 1 4 4 6,5 
5 SGem Vaihingen-Rohr 1 4 0 1,0 
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BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 

Bezirksleiter: Branko Vrabac, Alter Oßweiler Weg 43, 71638 Ludwigsburg, 07141-6852150, 
E-Mail*); Bezirkspielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, 
E-Mail*); Stellv. Bezirksleiter: K-D. Mayer, s.u. und H-J. Petri, s.u.; Ref. für Mitglieder-
verwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, 07392-9672504, 
E-Mail*); DWZ-Sachbearbeiter: Eric Hermann, Akazienrain 43, 74211 Leingarten, 07131-
205408, E-Mail: dwz.ul@svw.info; Presse-Referent: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 74366 
Kirchheim, 07143-94533, E-Mail*); Schriftführer: Andrea Merzbach, Wilhelm-Blos-Str. 
56, 71636 Ludwigsburg, 0170 5200883, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Bernd Hähnle, 
Gärtnerstr. 12, 74189 Weinsberg, 07134-902483, E-Mail*); Schiedsgerichtsvorsitzender: 
Wolfgang Reinhardt, Marbacher Weg 54, 74321 Bietigheim-Biss., 07142-46182, g:07142-
33099, E-Mail*); Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, 07145-
7824; Bank: KSK Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00; IT-Referent: Mario Mijic, Wil-
helm-Blos-Str. 56, 71636 Ludwigsburg, 0173- 9906885, E-Mail*); 
Bezirksjugend 
Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*); Stellvertr. Bezirksjugendleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42, 
71711 Steinheim, 07144-25952, E-Mail*); Spielleiter: Jürgen-Oliver v. Klinger, Bonfelder 
Str. 7, 74078 Heilbronn, 0151-21485738, E-Mail: o.klinger@wsj-schach.de; Kassierer: Bal-
dur Weber, Wolgastr. 10, 74172 Neckarsulm, 07132-980743, E-Mail*); Bank: KB-BW, Kto 
8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe: 
Kreisvorsitzender: Klaus-Dieter Mayer, Eulenweg 1, 74199 Untergruppenbach, 07131-
701821, E-Mail*); Kreisspielleiter: Philipp Müller, Wrangelstr. 7, 70599 Stuttgart, 0152-
28912337, E-Mail*); Spielausschuss: Bernd Hähnle, s.o., Oliver Zeyer, 07066-4691, E-Mail: 
oli.zeyer@web.de, Ottmar Seidler, 07138-6903228, E-Mail*); Kreisjugendleiter: S. Sezgin 
s.o. 
Kreis Ludwigsburg 
Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Im Grund 6, 71706 Markgröningen, 07147-
1565406, mobil: 01729122546, E-Mail*); Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 
71732 Tamm, 07141-2997333, E-Mail*); Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 
74354 Besigheim, Werner Mann, von Plieningenstr. 7, 71711Steinheim, 07148-96330, Kurt 
Lorenz, Kirchenweinbergstr. 33, 71672 Marbach, 07144-4810, E-Mail*); Kreisjugendleiter: 
H. Frank s.o. 
 
*E-Mail*) = vorname. nachname@svw.info 
 
 

 

Einladung 

 
Mannschaftsführerschulung 

 
Der Bezirk Unterland bietet am 12. September für seine Mitglie-
der eine Mannschaftsführerschulung an. Die Schulung soll Ba-
siswissen in Regelkunde vermitteln sowie Hilfestellung bei der 
Leitung und Abwicklung von Mannschaftskämpfen leisten. 
 
Dieses Jahr möchten wir den Focus auf die Pflichten eines Mann-
schaftsführers in Stresssituationen richten. Auch der nun bis zur 
Bezirksklasse eingeführte Fischer-Modus incl. der Anwendung 
der elektronischen Uhren soll Thema sein. Abschließend ist noch 
eine Einführung in das Portal des SVW (Ergebnismeldung, Spie-
lermeldungen etc.) geplant. 
 
Der Kurs richtet sich an alle Mannschaftsführer, aber auch regel-
interessierte Schachspieler aus Vereinen im Schachbezirk. Wir 
möchten dieses Jahr insbesondere auch unsere Jugendspieler er-
muntern, sich an dieser Schulung zu beteiligen. Bitte fungieren 
Sie doch als Pate und begleiten Sie ihre Nachwuchsspieler!  Der 
Schachbezirk Unterland würde sich über eine rege Teilnahme 
freuen, bringen Sie bitte nach Möglichkeit eine elektronische Uhr 
mit. 
 
Zeitplan: 
 
Samstag, den 12.9.2015 
 
14.00 - 17.30: 

 Aufgaben und Pflichten des Mannschaftsfüh-
rers/Schiedsrichters 

 Regelkunde WTO/FIDE 
 Elektronische Uhren 
 Portal 

 
Ort: Kantine der Lichtensterner Werkstätten, Dimbacher Str. 30, 
74182 Willsbach (Industriegebiet) 

 
Anfahrt: 
  
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
 
 Fahren Sie mit der S4 bis „Willsbach Bahnhof“ und verlas-

sen Sie den Bahnsteig linker Hand. Der Eingang zum Ver-
anstaltungsgelände befindet sich auf der linken rückwärti-
gen Seite und kann über einen Fußweg (asphaltiert) direkt 
erreicht werden (Parallel zur Bahnlinie verlaufende Straße 
im Industriegebiet). 

 
Mit dem Pkw: 
 
über Landstrasse 
Fahren Sie von Heilbronn aus Richtung Weinsberg/Schwäbisch 
Hall und folgen Sie der B39 durch 
Ellhofen bis Willsbach 
 
bzw. von der A81: 
Fahren Sie an der Ausfahrt „Weinsberg/Ellhofen“ ab und folgen 
Sie der B 39 Richtung Schwäbisch 
Hall bis Willsbach 
 
In Willsbach: 
Folgen Sie bitte zunächst der Ausschilderung zum Bahnhof bis 
Sie zu einer Unterführung kommen. 
Bitte durchfahren Sie die Unterführung und biegen Sie dann links 
in das Industriegebiet. Nach ca. 300 Metern erreichen Sie das 
Werkstattgelände auf der linken Seite. Auf dem Werkstattgelände 
stehen genügend Parkplätze bereit. 
 
Referenten: 
Steffen Erfle, FIDE-Schiedsrichter  
Ottmar Seidler, Regionaler Schiedsrichter 
Bernd Hähnle, Turnierleiter, C-Trainer 
 
Bewirtung; Getränkeverkauf 
 
Unkostenbeitrag: Die Teilnahme ist kostenlos, Der Erlös aus 
dem Verkauf von Getränken und Speisen geht an Menschen mit 
Behinderung. Über eine rege Nutzung dieses Serviceangebotes 
würde sich der Bezirk sehr freuen. 
 
Anmeldungen: Die Vereine werden gebeten, die Teilnehmer auf 
dieser Webseite: 
 
http://doodle.com/ukdb5auxbq63bxfq 
 
bis 4.9.2015 mit Name/Verein/Emailadresse einzutragen (z. B.: 
Max Mustermann/TSV Schach/muster@schach,de) . Sie rufen 
diese Seite über die Adressleiste Ihres Internet-Browsers auf. Bit-
te nutzen Sie diese Neuerung, es erleichtert  mir die Organisation. 
Ihre Daten werden vertraulich behandelt und sind nur für den 
Veranstalter einsehbar. 
 
Sollte dies nicht funktionieren, dann bitte kurze Mail an meine 
Emailadresse. 
 
Teilnehmer, die sich rechtzeitig namentlich vorangemeldet ha-
ben, erhalten ein kostenloses Exemplar der WTO/FIDE-Regeln. 
 
Organisation: 
Bezirksausbildungsreferent Bernd Hähnle, TSV Willsbach, Gärt-
nerstr. 12, 74189 Weinsberg, Tel.: 0151/68 11 33 10, E-Mail: 
bernd.haehnle@svw.info 

 



                                                                                                      SScchhaacchhzzeeiittuunngg  WWüürrtttteemmbbeerrgg  NNrr..  88  AAuugguusstt  22001155                                                                                                        19 
 

Unterlandpokal 
 
Runde 4; Spieltag: 28.06.2015 9:00 Uhr 
SK Bietigheim-Bissingen 1 - SK Lauffen 5 : 1 : 3 
Hillermann, Vinzenz - Schnepp, Gunnar:½:½; Förster, Bernhard - 
Scherer, Holger:0:1; Reinhardt, Wolfgang - Amos, Frank:½:½; 
Forstmann, Oliver - Hofmann, Frank:0:1;  
SG Ludwigsburg 2 - TSG Öhringen 1 : 3 : 1 
Marzev, Ivan - Bauer, Armin:1:0; Riegert, Wolfgang - Schmidt, 
Joachim:½:½; Kleinscheck, Oliver - Ellerbrock, Manfred:½:½; 
Kiselev, Alexander - Brosig, Lothar:1:0;  
SG Ludwigsburg 1 - SC Neckarsulm 6 : 0,5 : 3,5 
Vaysberg, Alexander - Maedler, Thomas:0:1; Schaffert, Walter - 
Oette, Hans:½:½; Vrabac, Branko - Stark, Sven:0:1; Pfenning, 
Uwe - Drofenik, Branko:0:1;  
TSG Öhringen 2 - SV Besigheim 1 : 0,5 : 3,5 
Merklinger, Otto - Trefzer, Erhard:0:1; Kurpiela, Franz - Hauß-
mann, Heiko:0:1; Ockert, Willi - Schobel, Walter:0:1; Bitzer, 
Dieter - Götze, Peter:½:½;  
SC Asperg 1 - SV Oberstenfeld 1 : 3,5 : 0,5 
Glaser, Thomas - Radek, Dieter:1:0; Baumeister, Jürgen - Aubel, 
Stefan:1:0; Wahl, Thomas - De Luna Butz, Alberto:½:½; Foehl, 
Hermann - Grob, Wolfgang:1:0;  
SC Ingersheim 1 - SF Möglingen 1 : 3 : 1 
Ziegler, Philipp - Mann, Armin:1:0; Turski, Tomasz - Koss, Diet-
rich:0:1; Cummings, Nicolai - Ziegler, Frank:1:0; Schömbs, Oli-
ver - Ross, Heinz:1:0;  
SV Böckingen 1 - SC Neckarsulm 7 : 3,5 : 0,5 
Gerth, Holger - Wickenheisser, Michael:½:½; Schuster, Egon - 
Boxberger, Jürgen:1:0; Nidens, Vladimir - Thullner, Johann:1:0; 
Bückert, Alfred - Schenn, Andreas:1:0;  
SV Rochade Neuenstadt 1 - SG Ludwigsburg 3 : 3 : 1 
Edam, Michael - Meißner, Fabian:0:1; Spahn, Holger - Dezius, 
Armin:1:0; Thiele, Marco - Hildebrandt, Benjamin:1:0; Hübener, 
Philipp - Pranjic, Daniel:1:0;  
SC Ingersheim 2 - TSV Gerabronn 1 : 1 : 3 
Engel, Harald - Däuber, Andreas:0:1; von Borstel, Michael - 
Mack, Fabian:1:0; Höhne, Christoph - Klasnja, Darko:0:1; 
Schuch, Martin - Pelzer, Wolfram:0:1;  
SK Sachsenheim 1 - SV Besigheim 2 : 2,5 : 1,5 
Unger, Franz - Krieg, Nils:0:1; Ruff, Robert - Kohl, Steffen:½:½; 
Langjahr, Marius - Tessmer, Hans-Peter:1:0; Sax, Leon - Röcker, 
Jörg:1:0;  
SV Bad Friedrichshall 1 - TSG Steinheim 1 : 2,5 : 1,5 
Riedel, Thomas - Streicher, Traugott:1:0; Trui, Dominik - Rein-
hold, Nils:0:1; Rieck, Timo - Brittschock-Schrall, Bärbel:1:0; 
Retzbach, Gerd - Ustaosman, Hasan:½:½;  
 
Runde 5; Spieltag: 28.06.2015 13:00 Uhr 
SK Lauffen 5 - SC Neckarsulm 6 : 3,5 : 0,5 
Schnepp, Gunnar - Maedler, Thomas:1:0; Scherer, Holger - Oet-
te, Hans:½:½; Amos, Frank - Stark, Sven:1:0; Hofmann, Frank - 
Drofenik, Branko:1:0;  
SK Bietigheim-Bissingen 1 - SG Ludwigsburg 2 : 2,5 : 1,5 
Hillermann, Vinzenz - Marzev, Ivan:½:½; Förster, Bernhard - 
Riegert, Wolfgang:1:0; Reinhardt, Wolfgang - Kleinscheck, Oli-
ver:1:0; Forstmann, Oliver - Kiselev, Alexander:0:1;  
TSG Öhringen 1 - SC Asperg 1 : 2,5 : 1,5 
Bauer, Armin - Glaser, Thomas:½:½; Schmidt, Joachim - Bau-
meister, Jürgen:½:½; Ellerbrock, Manfred - Wahl, Thomas:½:½; 
Brosig, Lothar - Foehl, Hermann:1:0;  
SV Besigheim 1 - SV Böckingen 1 : 0,5 : 3,5 
Trefzer, Erhard - Gerth, Holger:½:½; Haußmann, Heiko - Schus-
ter, Egon:0:1; Schobel, Walter - Nidens, Vladimir:0:1; Götze, Pe-
ter - Bückert, Alfred:0:1;  
SC Ingersheim 1 - SV Rochade Neuenstadt 1 : 2,5 : 1,5 

Ziegler, Philipp - Edam, Michael:1:0; Schuran, Werner - Spahn, 
Holger:1:0; Turski, Tomasz - Thiele, Marco:½:½; Schömbs, Oli-
ver - Hübener, Philipp:0:1;  
SF Möglingen 1 - SG Ludwigsburg 1 : 0 : 4 
Mann, Armin - Vaysberg, Alexander:0:1; Koss, Dietrich - Schaf-
fert, Walter:0:1; Ziegler, Frank - Vrabac, Branko:0:1; Ross, 
Heinz - Pfenning, Uwe:0:1;  
TSV Gerabronn 1 - SV Oberstenfeld 1 : 0 : 4 
Däuber, Andreas - Radek, Dieter:0:1; Mack, Fabian - Kurtzhals, 
Peter:0:1; Klasnja, Darko - Aubel, Stefan:0:1; Pelzer, Wolfram - 
van der Meer, Alexander:0:1;  
SG Ludwigsburg 3 - TSG Öhringen 2 : 3,5 : 0,5 
Meißner, Fabian - Merklinger, Otto:1:0; Dezius, Armin - Kurpie-
la, Franz:1:0; Hildebrandt, Benjamin - Ockert, Willi:½:½; Pran-
jic, Daniel - Bitzer, Dieter:1:0;  
SC Neckarsulm 7 - SK Sachsenheim 1 : 1 : 3 
Wickenheisser, Michael - Ruff, Robert:0:1; Boxberger, Jürgen - 
Langjahr, Marius:½:½; Thullner, Johann - Sax, Leon:0:1; 
Schenn, Andreas - Sampalla, Simon:½:½;  
SV Besigheim 3 - SC Ingersheim 2 : 3,5 : 0,5 
Reuß, Tobias - Engel, Harald:1:0; Röcker, Jörg - von Borstel, 
Michael:½:½; Besthorn, Luisa - Höhne, Christoph:1:0; Reuß, Pe-
ter - Schuch, Martin:1:0;  
SV Besigheim 2 - SV Bad Friedrichshall 1 : 1 : 3 
Krieg, Nils - Riedel, Thomas:½:½; Kohl, Steffen - Trui, Domi-
nik:½:½; Tessmer, Hans-Peter - Rieck, Timo:0:1; Riedel, Wolf-
ram - Retzbach, Gerd:0:1;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Lauffen 5 5 0 16,5
2 SK Bietigheim-Bissingen 1 5 0 14,5
3 TSG Öhringen 1 5 0 13,0
4 SG Ludwigsburg 2 5 0 13,0
5 SV Böckingen 1 5 0 13,0
6 SC Neckarsulm 6 5 0 12,5
7 SG Ludwigsburg 1 5 0 12,5
8 SC Asperg 1 5 0 12,0
9 SC Ingersheim 1 5 0 12,0

10 SV Oberstenfeld 1 5 0 11,5
11 SV Besigheim 1 5 0 11,0
12 SV Rochade Neuenstadt 1 5 0 10,5
13 SG Ludwigsburg 3 5 0 10,5
14 SK Sachsenheim 1 5 0 9,5 
15 SV Besigheim 3 5 2 9,0 
16 TSG Steinheim 1 5 2 8,5 
17 SV Bad Friedrichshall 1 5 0 8,0 
18 TSG Öhringen 2 5 2 8,0 
19 SF Möglingen 1 5 0 7,5 
20 SC Neckarsulm 7 5 2 7,5 
21 TSV Gerabronn 1 5 2 7,5 
22 SC Ingersheim 2 5 0 6,5 
23 SV Besigheim 2 5 0 5,5 
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BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 
  

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, E-
Mail*); Stellv. Bez.Leiter: Josef Wöll, Eduard-Spranger-Str. 60, 72076 Tübingen, Tel.: 
07071-610924, E-Mail*); Bez.Frauenwart: unbesetzt; Bez.Kassenwart: Doris Konya, 
Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, 
Mannenberger Str. 14, 73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. 
Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, Mannenberger Str. 14, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183 
9327862, E-Mail*); Wertungs-Ref.: Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Esslingen, 
Tel.0711-3166408, E-Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, 
Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Bez.Pressewart, Web-
master: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim, E-Mail*); 
Bez.Jugendleiter: Achim Jooß, Brahmsstr. 3, 72766 Reutlingen, Tel: 07304 7060659, E-
Mail*); Bez.Jugendspielleiter: Alexander Hande, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 
50452094, E-Mail*); Ref. für Ausbildung, Breiten- und Freizeitsport: Dr.Gert Keller, 
Keplerweg 26, 73207 Plochingen, Tel.: 07153 826095, E-Mail*);  Jugendsprecher: Thu 
Thao Nguyen, Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-Mail*); 1.Vors. Schiedsge-
richt: Norbert Hallmann, Wilhelm-Braun-Str. 4, 88250 Weingarten, E-Mail: 
Nobi.Hallmann@t-online.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Stefan Auch, Ludwigstr.6, 73240 
Wendlingen, 07024 51395, StefanAuch@aol.com ; Beisitzer Schiedsgericht: Guntram Dole-
schal, Raichbergstr. 19, 73760 Ostfildern, E-Mail*); Beisitzer Schiedsgericht: Thomas 
Greulich, Öchslinstr. 6, 73033 Göppingen; Beis.Schiedsgericht: Martin Schubert, Im Hörnle 
20, 72800 Eningen u.A., Tel.: 0 7121-7556161, E-Mail*); Beis. Schiedsgericht: Alexander 
Hande; Beis. Schiedsgericht: Egon Schultheisz, Hölderlinstr. 26, 73072 Donzdorf, Tel.: 
07162 462674, E-Mail: egon_schultheisz@web.de; Beis. Schiedsgericht: Doris Konya; Kas-
senprüfer: Heidi Kracke, Schützenberg 1, 72525 Münsingen, Tel.: 07381 8860, E-Mail*); 
Kassenprüfer: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tübingen, Tel.: 07071-
45959, E-Mail*); Ersatzkassenprüfer: unbesetzt;  
 

 
 

Ergebnisse vom 15. Göppinger Jugend-Open 
 
Das Göppinger Jugend-Open gehörte erstmals zur Jugend Grand-
Prix-Serie (U8 – 14) und war so stark wie noch nie besetzt. Von 
den 58 Teilnehmern hatten 10 Jugendliche eine DWZ von über 
1700, was für ein Jugendschnellschachturnier ungewöhnlich ist. 
Die U10 und die U12 stellten mit je 14 Jugendlichen die größten 
Gruppen. In der U21 tummelten sich immerhin 6 Teilnehmer, so 
viele wie noch nie.  
Lukas Notz (SV Dettingen Erms) startete mit 6 aus 6 und gab le-
diglich in der letzten Runde einen halben Punkt gegen Florian 
Cöllen (SF Göppingen) ab. Das reichte Lukas zum Sieg in der 
U21 (und Gesamtsieg) und Florian zum 1. Platz in der U18.  
In der U16 und U14 siegten zwei Jugendliche vom Heilbronner 
SV: Kim-Luca Wasielewski und Simon Degenhard. Zwei Korn-
westheimer (Nils Afonso und Tobias Kölle) hatten in der U12 die 
Nase vorn. Auch in der U8 siegte ein Kornwestheimer: Phil 
Afonso war dank besserer Buchholzwertung knapp vor den 
punktgleichen Timo Langer (SF Deizisau) und Malte Kluge (SF 
Kornwestheim). Besonders spannend war es in der U10: Dort 
siegte Felix Rieger (SV Jedesheim) vor Shaojia Zhao mit ledig-
lich einem halben Buchholzpunkt Vorsprung.  
Die Entscheidung bei den Mädchen war da wesentlich klarer: In 
der Gruppe U8-12 gewann Mirjam Zell (SV Jedesheim) vor 
Franziska Froehlich (SK Gerlingen) und in U14 – 18 siegte Han-
nah Zell mit deutlichem Vorsprung vor Ellen Jünk (SC Leinzell) 
und Jana Meister (SC Murrhardt). 
Die Turnierorganisation sowie die Verpflegung klappte reibungs-
los und so konnte die Siegerehrung pünklich starten. Für das 
nächste Jahr wurde inzwischen auf Anregung eines Betreuers ei-
ne Lautsprecheranlage angeschafft. Erfreulich war, dass doch re-
lativ viele zum ersten Mal nach Göppingen kamen. Wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rang U8 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Afonso,Phil SF Kornwestheim 3 25 7
2. Langer,Timo SF Deizisau 3 21 7
3. Kluge,Malte SF Kornwestheim 3 14 4
4. Locher,Patrick SF Deizisau 2 16,5 1
5. Meister,Jana SC Murrhardt 1 20 2
6. Weinreuter,Daniel Schachmatt Schorndorf 0 19,5 0

Rang U10 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Rieger,Felix SV Jedesheim 4 25,5 10,5
2. Zhao,Shaojia SC Steinlach 4 25 10,5
3. Mavrogiannidis,Stavros SC Murrhardt 3,5 22,5 8,25
4. Sinner,Arthur TSV/RSK Esslingen 3 27 9
5. Richter,Gerrit TSV/RSK Esslingen 3 24,5 6,5
6. Takas,Dimitrios SC Murrhardt 2,5 23 4,75
7. Selivanov,Oliver SC Steinlach 2,5 20 5,75
8. Bejic,Agon SC Murrhardt 2,5 19 4,25
9. Bäuerlein,Niklas SC Steinlach 2,5 18 4,25
10. Jünk,Ellen SC Leinzell 2 22,5 3
11. Abele,Tobias Jonas SF 90 Spraitbach 2 21,5 6
12. Meister,Patrick SC Murrhardt 2 15,5 3
13. Schedel,Loris SF Göppingen 2 15 2
14. Bäuerlein,Tim SC Steinlach 1 17 2

Rang U12 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Afonso,Nils SF Kornwestheim 5 28,5 17
2. Kölle,Tobias SF Kornwestheim 5 27,5 17,25
3. Lang,Thomas SV Jedesheim 4 26,5 11,5
4. Lang,Markus SC Steinlach 4 22,5 9,5
5. Kahraman,Kubilay TSV/RSK Esslingen 4 22 10
6. Richter,Nils TSV/RSK Esslingen 3,5 28,5 11,75
7. Zell,Hannah SV Jedesheim 3,5 20,5 6,25
8. Rieger,Max SV Jedesheim 3 26,5 9
9. Ruff,Marc SC Kirchheim/Teck 3 26 8,5
10. Wangler,David SF 90 Spraitbach 3 23,5 6,5
11. Kahraman,Burak TSV/RSK Esslingen 3 23 7
12. Vandermoeten,Philipp SF Göppingen 3 19,5 5,5
13. Fritzke, Mario SV Dettingen Erms 3 18 4
14. Berndt,Xavier SF 90 Spraitbach 2 19,5 4

Rang U14 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Degenhard,Simon Heilbronner SV 5 33 22
2. Schallner,Marc SF Kornwestheim 4,5 30 17,75
3. Hrsak,Marco SC Kirchheim/Teck 4 27,5 12
4. Gazitepe,Deniz SV Altbach 2 23 6
5. Reichle,Hannes SV Dettingen Erms 2 22,5 3

Rang U16 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Wasielewski,Kim-Luca Heilbronner SV 5 29 19
2. Zell,Mirjam SV Jedesheim 5 24,5 15
3. Heidenreich,Tobias SF Göppingen 4 26,5 13
4. Vandermoeten,Frederick SF Göppingen 4 25,5 13
5. Klebba,Adrian SV Altbach 4 20,5 11,5
6. May,Luis SF Göppingen 3 24,5 6,5
7. Kehrer,Maximilian SF Göppingen 3 24 7,5

Rang U18 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Cöllen,Florian SF Göppingen 5,5 30,5 21,25
2. Kleih,Julian SV Dettingen Erms 5 34,5 22
3. Sommer,Konstantin SF Göppingen 5 32,5 21
4. Cöllen,Björn SF Göppingen 5 31,5 20
5. Cöllen,Eike SF Göppingen 4,5 28 16,5
6. Froehlich,Franziska SK Gerlingen 4 27 11

Rang U21 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Notz,Lukas SV Dettingen Erms 6,5 34,5 31,75
2. Winkler,Tim SF Deizisau 6 32,5 26
3. Fais,Sami VfL Sindelfingen 5 29,5 19,75
4. Bender,Jonas SV Stuttgart-Wolfbusch 5 29,5 19,5
5. Dilthey,Lennart SF Göppingen 4,5 30,5 17,5
6. Kurz,Julian SF 90 Spraitbach 4 26 12

Rang Mädchen U8-12 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Zell,Mirjam SV Jedesheim 5 24,5 15
2. Froehlich,Franziska SK Gerlingen 4 27 11

Rang Mädchen U14-18 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Zell,Hannah SV Jedesheim 3,5 20,5 6,25
2. Jünk,Ellen SC Leinzell 2 22,5 3
3. Meister,Jana SC Murrhardt 1 20 2
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Viererpokal Neckar-Fils 2014/2015 
 
Auch in dieser Saison findet im Schachbezirk Neckar-Fils der 
Vierermannschaftspokal statt. Der Pokalsieger qualifiziert sich 
für den Wettbewerb auf Verbandsebene. 
 
Modus: 
-  Eine Mannschaft besteht aus 20 Spielern. Die Reihenfolge ist 
nicht vorgeschrieben, sie kann zu jedem Wettkampf aus dem 
Kontingent der gemeldeten Spieler frei gewählt werden.  
- Spieler eines Vereins dürfen für höchstens zwei Pokal-
Mannschaften gemeldet werden 
- jeder Spieler darf pro Spieltag nur in einer Pokalmannschaft 
eingesetzt werden 
- zwei Mannschaften desselben Vereins werden so spät wie mög-
lich gegeneinander gelost. 
- Ab- und Nachmeldungen sind möglich.  
- Paarungen werden nach einem Spielplan, nach einmaliger Aus-
losung 
für jede Runde festgelegt. 
- Die Wartezeit beträgt 30 min 
- Die Gastmannschaft hat an den Brettern 1 und 4 weiß, die 
Heimmannschaft  an den Brettern 2 und 3 
- Spielabsagen haben spätestens 48 Stunden vor dem vereinbarten 
Termin an den Staffelleiter und den gegnerischen Mannschafts-
führer zu erfolgen; zu spät oder nicht erfolgte Absagen werden 
nach § 18 (3) lit. c der Schiedsordnung SVW geahndet. 
- Ansonsten gelten sinngemäß die Bestimmungen der WTO 
- Für die letzte Zeitnotphase wird nach Anhang G5 der FIDE-
Regeln verfahren 
 
Bedenkzeit:  
Fischerbedenkzeit 90 für 40 Züge + 30 min für den Rest + 30 Sek 
/Zug 
 
Wertung:  
- bei Gleichstand entscheidet die Berliner Wertung 
- bei Gleichstand nach der Berliner Wertung ist der Losentscheid 
herbeizuführen 
 
Spieltermin:   
ist jeweils Samstag 15.00 Uhr. 
- Der Spieltermin kann im Einverständnis beider Mannschaften 
auf einen 
beliebigen anderen Termin VORverlegt werden. 
  . 
Termine: 24.10.2015, 05.12.15, 16.01.16, 19.03.16 
Bei über 16 meldenden Mannschaften wird es noch eine weitere 
Runde geben. 
Meldeschluss: Mi 30.09.15 im Portal 
Staffellleiter: 
Achim Jooß, Oberer Wiesenweg 45, 89134 Blaustein 
achim.jooss@svw.info 
 
 
 
 
 

 
 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd 
  

1.Vorsitzender: Dr. Axel Birkholz, Lachstr. 52, 78549 Spaichingen, Tel. 07424-9587415, 
E-Mail*); 2.Vorsitzender: Georg Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; 
Bezirkskassier: Gunter Kaufmann, Balingerstr.89, 78532 Tuttlingen, 07461-164824;  
Bezirksspielleiter: Klaus Fuß, Flandernstr.53, 72458 Albstadt, 0176-24322260;  
Stellv. Bezirksspielleiter: Thomas Schenk, Gammerdingerstr.37/1, 72379 Hechingen, 
07471-702833; Bezirksjugendleiterin: Monika Hertkorn, Senefelderstr.26, 72336 Balingen, 
07433-2799600; Kaderleiter: Daniel Müller, Auf dem Schildrain 60, 76532 Tuttlingen, 
07461-9650835; Pressewart: Harry Pfriender, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-
31174; Vorsitzender des Schiedsgerichts: Christian Kinkelin, Bahnhofstr.35, 78532 Tutt-
lingen, 07461-9115275; Stellv. Schiedsgericht: Edgar Eckwert, Oberndorfer Str.23, 78655 
Dunningen, 07403-12277; Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 
82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Ref. Freizeit- und Breitensport: Georg 
Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; Ref. für Damen und Senioren: 
Martin Renner, Kettelerstr.6, 72351 Geislingen, 07433-16920; Ref. für Ausbildung: Stefan 
Kuricini, Oberdorfstr.8, 72379 Hechingen; DWZ-Sachbearbeiter: Lukas Buschle, Schö-
nenbergstraße 42, 78570 Mühlheim; Internet-Beauftragte: Christof Beuter, Göttelfinger 
Str.27, 72184 Eutingen im Gäu, Tel.07459-1607; KSL Zollern-Alb: Stopper Heinrich, 
Adalbert-Färber-Str.20, 72469 Meßstetten, 07579-1511; KSL Donau-Neckar: Harry Pfrien-
der, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; KSL Schwarzwald: Gerd Friedrich, 
Rosäckerstr.24, 78727 Oberndorf am Neckar-Aistaig, 07423-83157; 
 

 

keine Berichte 
 
 

 
 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 
 

Bezirksleiter: Thomas Hartmann, Lehrer Str. 11, 89081 Ulm, 0731-1436772, E-Mail*);  
stellv. Bezirksleiter, DWZ-Referent, Referent für Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Schrift-
führer: Xaver Fichtl, Holdereggenstr. 40, 88131 Lindau, 08382-23638, Mail: fichtl-
lindau@t-online.de; Schatzmeister: Matthias Frank, Bregenzerstr. 21, 89079 Ulm, 0731 
9387185, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Holger Namyslo, Otto-Dix-Str. 34, 78532 Tuttlingen, 
07461-13292, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Nord: Staffelleiter, Reinhard Nuber, Alpenstr. 
20, 89075 Ulm, 0731-67008, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Süd: Marina Heil, Frisonistr. 4, 
88250 Weingarten, 0751-5576757, E-Mail*); Ausbildungsreferent: Frank König, Kellerberg 
3-6, 88416 Reinstetten, 07352-7480, E-Mail*); Webmaster: Christian Hoops, Dittmarstr. 52, 
88400 Biberach, 07351-5773235, E-Mail*); Bezirksjugendleiter: Elmar Braig, Karl-
Schefold-Str. 43, 89073 Ulm, 0731-9609288, E-Mail*); Senioren-Ref.: Tilo Balzer, Kalten-
bergerstr. 99, 88069 Tettnang, 07542-4545, E-Mail*); Frauen-Ref.: Ute Jusciak, Bazienstra-
ße 18, 88131 Lindau, 08382 942043, E-Mail*); Schulschach-Ref.: unbesetzt 1.Vorsitzender 
Schiedsgericht: Rainer Birkenmaier, Haldenweg 23, 88441 Mittelbiberach, 07351-5878111, 
E-Mail*); 2.Vorsitzender Schiedsgericht: Mirko Staresina, Am Siechenbach 4, 88178 Hei-
menkirch, 08381-4523, E-Mail*); Kassenprüfer: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 
89231 Neu-Ulm, 0731 9807677, E-Mail*); Kassenprüfer: Hans Vöhringer, Kapuzinerweg 
12, 89150 Laichingen, 07333 7228, E-Mail*);  
Konto: Volksbank Ulm-Biberach, Kto-Nr. 171076001, (BLZ 630 901 00)   
*
(E-Mail*=vorname.nachname@svw.info) 

 

 
Ausschreibung 
 

Oberschwäbische  
Seniorenmeisterschaft 2015 

 
Termin: Samstag, 1. August 2015 
Veranstalter: Schachbezirk Oberschwaben 
Ausrichter:  TG Biberach.  
Spielort: TG Vereinsheim Adenauerallee 11,  88400   Biberach 
Zeitplan: Beginn 10.30h  Ende ca. 16.30 h 
Meldeschluss am Spieltag auch bei Voranmeldung: 10 Uhr !  
Spielberechtigung:  
alle Schachspieler ab Jahrgang 1955 (Herren) bzw. 1960 (Da-
men), die Mitglied eines Oberschwäbischen Schachvereins sind, 
oder die ihren Wohnsitz im Bezirk Oberschwaben haben. 
Modus: 7  Runden CH  Runde 1 –  3  15 Min.,  
                                       Runde 4 – 7  20 Min.  
Startgeld: 
bei Überweisung bis zum 27. Juli: 10 €  (sonst 13 €) 
auf Konto Tilo Balzer bei Postbank Karlsruhe 
IBAN DE03 6601 0075 0168 0297 54 
- Angabe: Name, Vorname, Verein  und  DWZ   
Bei  Nichtteilnahme  oder  Zuspätkommen  von angemeldeten 
Spielern besteht kein Anspruch auf Erstattung des Startgeldes. 
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Verpflegung durch Vereinsgaststätte. 
Preise: Pokale für die ersten drei Plätze; außerdem Sachpreise 
(Wein etc.) für alle Teilnehmer 
 
Turnierleitung:  
Tilo Balzer, Referent für Seniorenschach Bezirk OS 
 07542-4545 oder 0176 5151 8135 (nur am Turniertag) 
E-mail: tilo.balzer@t-online.de 

 
Jugendlandesliga OS 
 
Runde 2; Spieltag: 21.06.2015 10:00 Uhr 
TV Wiblingen 1 - SC Weiße Dame Ulm 3 : 5 : 1;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TV Wiblingen 1 2 4 9,0 
2 SC Weiße Dame Ulm 3 2 0 3,0 

 
Jugenbezirksliga Nord OS  
 
Runde 4; Spieltag: 21.06.2015 10:00 Uhr 
TSV Berghülen 1 - TV Wiblingen 2 : 3 : 1; SV Jedesheim 1 - SF 
Vöhringen 2 : 0 : 4; TSV Westerstetten 1 - SF Vöhringen 1 : 1 : 
3;  
 
Runde 5; Spieltag: 21.06.2015 13:30 Uhr 
SF Vöhringen 1 - TSV Berghülen 1 : 4 : 0; SF Vöhringen 2 - 
TSV Westerstetten 1 : 4 : 0; TV Wiblingen 2 - SV Jedesheim 1 : 
1 : 3;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Vöhringen 1 5 8 14,5
2 SV Jedesheim 1 5 8 12,5
3 SF Vöhringen 2 5 7 14,0
4 TSV Westerstetten 1 5 4 7,5 
5 TSV Berghülen 1 5 2 5,0 
6 TV Wiblingen 2 5 1 6,5 

 
 
 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb 
 

Bezirksvorsitzender: Alexander Ziegler, Birkenstraße 1, 73565 Spraitbach, Tel.: 0171-
7906524, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sauerbruchstrasse 19, 73432 Unterko-
chen, Tel.: 07361-89326  od. 0176-22130324, E-Mail*); Bezirksturnierleiter, DWZ-
Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691, E-
Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 
Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Schatzmeister: Alexander Adler, Mühlstr. 24, 
73630 Remshalden, Tel.: 07151-1693888, E-Mail*); Schriftführer: Thomas Häußler, Schle-
henhalde 16, 89537 Giengen, Tel.: 07322-6662, E-Mail*); 1. Vorsitzender Schiedsgericht: 
Klaus Abele, Silcherstr. 75, 73614 Schorndorf, Tel.: 07181-2086157, E-Mail*); Brei-
tensport-Referent: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315, E-
Mail*); Stützpunktleiter: Ulrich Kinzler, An der Schießmauer 45, 89359 Kötz, Tel.: 08221-
2068236, Mob.: 0172-7564499, E-Mail*); 1. Jugend-Referent: Rainer Geißinger, Sperber-
weg 64, 73434 Aalen, Tel.: 07361-44860, E-Mail*); Jugendsprecher: Kevin Walter, Hohe 
Wart Str. 7, 89542 Herbrechtingen, Tel.: 0171-5416601; 
 
Kreisvorsitzende: 
Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: 
Dietmar Beier, E-Mail*); Schachkreis HDH: Thomas Häussler,  thomas-haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 
Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Gerald Marek, 
E-Mail*) ; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, dietmar.siegert@t-online.de 
 
E-Mail*) = vorname.nachname@svw.info 
 
keine Berichte 
 
 
 
 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn 

 
ab 30. Juli 
 
 

4. Biberacher Schach- 
Sommer 2015 

 
Die Schachfreunde Heilbronn-Biberach star-
ten am 31. Juli 2015 wieder den „Biberacher Schach-Sommer“. 
Wir bieten die Möglichkeit, auch in der „Saure-Gurken-Zeit“ der 
Sommerferien attraktives Schach zu spielen. Der außergewöhnli-
che Modus macht das Turnier gerade auch für Urlauber interes-
sant.  
In die Gesamtwertung kommen die drei besten Runden 
(Prozentwertung). 
 
Termine: 
Abwechselnd werden insgesamt sieben Schnell- und Blitzturniere 
(4x Schnellschach, 3x Blitzschach) gespielt. Der Biberacher 
Schach-Sommer 2014 beginnt am 31. Juli mit einem 15 Min.-
Schnellschachturnier, es folgt ein Blitzturnier am 7. August usw. 
 
Spielmodus: 
Schweizer System, 7 Runden bei Schnellschach bzw. 15 Runden 
bei Blitzschach 
 
Bedenkzeit: 
15 Minuten (Schnellschach) bzw. 5 Minuten (Blitzschach) 
 
Ort: 
Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  
74078 Heilbronn-Biberach, Vereinseingang 
(neben Hallenbad), 2. Etage rechts (neues Spiellokal!) 
 
Uhrzeit: 
Beginn ist jeweils um 19:45 Uhr. Anmeldeschluss 19:30 Uhr. 
 
Startgeld: 
3 Euro (1,50 Euro für Jugendliche) pro Abend.  
Wer die Startgelder für vier Abende bezahlt hat, spielt an den 
folgenden Abenden startgeldfrei. 
 
Preise: 
30%, 20%, 10% der eingegangenen Startgelder für die drei Erst-
platzierten der Gesamtwertung. 
Zusätzlich gibt es 10% der eingegangenen Startgelder in folgen-
den vier DWZ*-Ratinggruppen: DWZ 1700-1899, DWZ 1500-
1699, DWZ 1300-1499, DWZ unter 1300. 
Keine Doppelpreise. Würde einem Teilnehmer mehr als ein Preis 
zustehen, so wird in folgender Reihenfolge zugeordnet: Erst Ge-
samtwertung dann DWZ. Der jeweils Nächstplatzierte in der 
Gruppe erhält dann den vakanten Gruppenpreis. 
Voraussetzung für die Gruppenpreise: mindestens 5 Teilnehmer-
/innen pro Gruppe. 
 
Weitere Informationen: 
Für preiswerte Getränke ist gesorgt. Die Startplätze sind be-
grenzt. 
 
*Maßgeblich für die DWZ sind die vom Württembergischen bzw. Deutschen 
Schachbund veröffentlichten aktuellen Wertungszahlen an dem Tag, an dem je-
mand in das Turnier einsteigt. DWZ-Preise können nur Spieler mit einer gültigen 
Wertungszahl gewinnen. Spieler ohne DWZ können allerdings von der Turnier-
leitung nach eigenem 
Ermessen einer Ratinggruppe zugeteilt werden, wenn ihre Spielstärke hinlänglich 
bekannt ist. 
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4. August – 8. September 
 

24. Sommer-Blitzcup des SC Böblingen 
 

vom 4. August bis 8. September 2015 
 
Der Schachclub Böblingen lädt alle Schachfreunde zu seinen all-
jährlichen Sommerblitzturnieren ein. 
 
Termine:  jeweils dienstags ab 19.30 Uhr  
am 4./11./18./25. August und am 1./8. September 
 
Ort: Mercure Hotel, Otto-Lilienthalstr. 18,  
 71034 Böblingen - Hulb 
 
Modus:  
5-Minuten Blitzpartien nach Fide-Regeln in einer Gruppe  

(ab 21 Spielern in 2 Gruppen) 
 
Startgeld:   keines 
 
Preise: Bei jedem Turnier gibt es einen Sachpreis für den 
  besten Gast  (Nichtvereinsmitglied). 
 
Gesamtwertung: 35,- / 25,- / 20,- Euro.  
Hier zählt das Endresultat, d.h. für jeden Spieler die Summe sei-
ner 4 besten Einzelergebnisse aus den sechs Turnieren. 
 
Turnierl.: Mario Born, Tel.: 0176 61985487 

 
7. August 
 

Offenes Monatsblitzturnier  
des SK Bebenhausen  

 
mit Jahreswertung, jeden ersten Freitag im Monat, 20 Uhr,  
Begegnungsstätte Hirsch in der Hirschgasse 9 (Altstadt) in 72070 
Tübingen. Ohne Start- und Preisgeld, aber mit Preisgeldern und 
Kategoriepreisen für die Jahreswertung 2015. Drei Streichresulta-
te für die Jahreswertung. 
  
Die weiteren Termine für das Jahr 2015: 7.8. // 4.9. // 2.10. // 
6.11. // 4.12.2015. 

 
9. August 

SK Markdorf e.V. 
 

18. Gehrenberg Schnellschach Open 
 

TERMIN Sonntag, 9. August 2015 
  
SPIELORT Stadthalle Markdorf, Bussenstr.2, D-88677 Mark-

dorf 
  
MODUS 7 Runden CH-System, 20 min + 5 sec pro Zug 
  
STARTGELD Bei Voranmeldung 12 €, Jugendliche 7 € 

(ohne Voranmeldung 15 €, Jugendliche 9 €) 
GM und IM startgeldfrei 

  
PREISE EUR 200 + Wanderpokal / 150 / 100 / 70 / 50 

Sonderpreise für: 
Bester Jugendlicher (Jhrg. 1997-99) 
Bester Schüler (Jhrg. 2000 und jünger) 
beste Dame, bester Senior (Jhrg. 1955 und älter) 

Rating Preise für: 
DWZ unter 1500, DWZ unter 1700,  
DWZ unter 1900 
 
Bei Punktgleichheit erfolgt Preisverteilung nach 
Hort-System, sonst nach Buchholz.  
Preise garantiert ab 60 Teilnehmern! 

  
ANMELDUNG Voranmeldung bis 4.8.2015 durch Überweisung 

des Startgeldes auf das Konto des Schachklub 
Markdorf: 
IBAN: DE91690517250002015618, bei  
Sparkasse Salem-Heiligenberg  
BIC: SOLADES1SAL 
mit Angabe von Name, Verein, Geburtsjahr.  
Anmeldung und Anwesenheitskontrolle  
bis 9:15 Uhr am Turniertag  

  
BEWIRTUNG Für preisgünstige Verpflegung ist gesorgt.  
  
INFO Dr. Dieter Knödler, Gaussweg 11,  

78467 Konstanz 
Tel.: 07531-72239 (p) 0173 255 1052 (m) 
E-mail: Dieter.Knoedler@web.de  
Internet: 
http://skmarkdorf.schachvereine.de/schachopen/s
kmopen18.htm 

 
21. - 29. August 
 

31.  S e n i o r e n - S c h a c h t u r n i e r 
SG Vaihingen/Rohr e.V. 

vom 21. Aug.  bis 29. Aug.  2015 
 
Teilnahmeberechtigt Herren Jahrgang 1955 und älter,  

Damen Jahrgang 1960 und älter 

  

Anmeldung 
 

 

Durch rechtzeitige Einzahlung des 
Startgeldes bis zum 7.8.2015 auf das 
unten angegebene Konto.  
==> Name, Verein und DWZ bitte un-
bedingt angeben. 
Maximal 56 Teilnehmer. Bei mehr als 
56 zählt die Reihenfolge der Anmel-
dung, evtl. Abmeldungen spätestens 5 
Tage vor Turnierbeginn. 

Termine Begrüßung am Freitag, 21.August 2015 
um 14:30 Uhr 

 Beginn der 1.Runde um 15 Uhr 

 Beginn der 2. bis 9. Runde täglich ab 9 
Uhr 

  

Spielort 
 

 

 

Im eigenen Vereinsheim mit Bewirtung
Dürrlewangstr.65, 70565 Stuttgart-Rohr
Tel. 0711 / 749585 nur während des 
Turniers 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden 

  
Modus 9 Runden Schweizer System, 2 Std 40 

Züge, für den Rest 30 Minuten. Warte-
zeit 30 Minuten.  
Bei Punktgleichheit entscheidet die 
Buchholzwertung. (1 Streichwertung) 
Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 

  
Startgeld 30 € durch Einzahlung mit Angabe von
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 ==> Name, Verein und DWZ 

 BW Bank,  
IBAN: DE72600501017446743759, 
BIC: SOLADEST600,  
Kontoinhaber Gerhard Lauppe 

  
Preise 150, 100, 2 x 50, 5 x 40 und 9 x 30  € 

für die ersten 18 Teilnehmer. Je 50 € 
und 30 € für die zwei besten Teilneh-
mer mit DWZ < 1600 und Nestoren (ab 
JG 1940). Sachpreise für die restlichen 
Teilnehmer. Keine Doppelpreise. Geld-
preise sind bei mindestens 40 Teilneh-
mer garantiert, bei mehr als 40 Teil-
nehmer weitere Geldpreise. 

Informationen Gerhard Lauppe, Seerosenstr.60, 70563 
Stuttgart 
Tel. 0711 / 7356883 
E-Mail: schach@lauppe.name 

 
ab 11. September 
 

TG Biberach Schachabteilung 
 

Einladung zur offenen  
Biberacher Stadtmeisterschaft 2015-2016 

 
Spielmodus: 9 Runden CH-System, DWZ-Auswertung, 90 

Min./40 Züge + 30 Min. bis Partieende + 30 
Sekunden Bonus/Zug 

Spieltermine: Freitags 19:30 Uhr am 11.09.15 / 16.10.15 / 
13.11.15 / 11.12.15 / 08.01.16 /29.01.16 / 
19.02.16/ 11.03.16 / 08.04.16 / Siegerehrung 
22.04.16 

Preise: 150€/100€/50€/30€  
 UH: 40€/20€     
 Senioren: 40E/20E   Anfängerpreis: 30€ 
Startgeld: Start und Reuegeld 30€ (Jugend 20€). Reuegeld 

15€ (Jugend € 10€) am Turnierende zurück 
Spiellokal: TG Vereinsheim, Adenauerallee 11,  
 88400 Biberach 
Organisation: Rainer Birkenmaier,  
 E-Mail: rainer-birkenmaier@t-online.de 
Internet: http://biberach-riss.schachvereine.de 

 
11. - 13. September 
 

43. ANKERTURNIER SIMMERSFELD 
 
11.-13.9.2015 (Letztes Ferienwochenende) im Gasthof Anker, 
72226 Simmersfeld (Nordschwarzw.), Altensteigerstr.2, tel. 
07484/361, Fax 07484/1515, 
          Homepage: www.anker-simmersfeld.de 
          e-mail:   info@anker-simmersfeld.de 
Modus:   
! Gespielt werden 2-Stundenpartien ohne Zugbeschränkung. 
! Durch die Gruppeneinteilung ist das Turnier für Anfänger 
  (ab DWZ ca.600 oder ohne DWZ) bis zum Meisterkandidaten 
  (bis DWZ ca.2300) gut geeignet. Erfahrungsgemäß findet sich 
  stets für jede Spielstärke eine geeignete Gruppe. 
! Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf ca.60 beschränkt! 
! Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet! 
Zeitplan:  
Eintreffen Fr. bis 18 Uhr, 1.Runde: 19 Uhr, 
Siegerehrung So. 17 Uhr. 
Kosten:    

Pauschalbucher              Erw. 112.-/Ki. bis 12 J. 66.- Euro 
   (inkl. 2 Übernachtungen, Vollverpflegung) 
Selbstbucher und Heimfahrer Erw.  56.-/Ki. bis 12 J. 41.- Euro 
   (inkl. 2 Mittagessen mit Getränk). Einzelzimmer-Zuschlag 12.- 
Turniergebühren werden keine erhoben. 
Infos:    Gasthof Anker, s.o. 
Anfahrt:   
Pforzheim (B294) oder Herrenberg (B28) jeweils Richtung Freu-
denstadt. 

 
ab 11. September 
 

60. Neckarsulmer 
Stadtmeisterschaft 2015 

 
Veranstalter: Schachclub Neckarsulm e.V. 
Spielort: Gemeinschaftsraum im Haus der Vereine 
 Steinachstraße 71 
 74172 Neckarsulm 
Termine:  1.Runde: Freitag 11.09.2015 Beginn jeweils 2000 Uhr, 
                  2. Runde: Freitag 25.09.2015       Karenzzeit: 30 Min. 
  3. Runde: Freitag 09.10.2015     
  4. Runde: Freitag 23.10. 2015 
  5. Runde: Freitag 06.11.  
  6. Runde: Freitag 20.11.2015   
  7. Runde: Freitag 04.12.2015  – im Anschluss  
                                                     Siegerehrung  
Spielverlegungen sind nach Absprache mit dem Gegner und dem 
Turnierleiter bis 2015eine Woche nach Rundentermin möglich.  
 
Modus: 7 Runden Schweizer System   
 Bedenkzeit: 90 Min/40 Züge + 30 Min/Rest 
 Es gelten die FIDE-Schachregeln. 
 Bei Punktgleichheit entscheidet Buchholzwertung. 
 Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Startgeld: Erwachsene: 10,00 € 
 Jugendliche (ab Jahrgang 1997): 15,00 € 
 Reuegeld: 15,00 € 

Reuegeld wird bei keinen kampflosen  
Niederlagen zurückerstattet. 

Preise: 1. Platz:     60,00 € + Wanderpokal 
 2. Platz:     40,00 € 
 3. Platz:     20,00 € 
 Jugendpreis (ab Jahrgang 1997):     15,00 € 
 Seniorenpreis (ab Jahrgang 1955): 15,00 € 
 Ratingpreis DWZ < 1900   15,00 € 
 Ratingpreis DWZ < 1700   15,00 € 
 Ratingpreis DWZ < 1500   15,00 € 
 2 Lospreise (ab 20 Teilnehmer):    je 10,00 € 
 Sonderpreise zum Jubiläum:  
 Bester Nestor (ab Jahrgang 1940):  15,00 € 
 Ratingpreis DWZ < 1300   15,00 € 
 beste rel. Ratingleistung   15,00 € 
 Keine Doppelpreise 
Anmeldung: bis spätestens 11.09.2015 um 1945 Uhr vor Ort 
oder vorab beim Turnierleiter. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt, deshalb wird Voran-
meldung empfohlen. Es entscheidet die Reihenfolge des An-
meldeeingangs.  

Infos: Sven Stark 
 Telefon: 07139/8136 
 E-mail: sv.stark@yahoo.de 
 Internet: www.neckarsulm.schachvereine.de 
Sonstiges: Änderungen behält sich die Turnierleitung vor. 
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11.-13. September 
 

43.ANKERTURNIER SIMMERSFELD 
 

11.-13.9.2015 (Letztes Ferienwochenende) 
im Gasthof Anker, 

72226 Simmersfeld (Nordschwarzw.), 
Altensteigerstr.2, Tel. 07484/361, Fax 07484/1515, 

Homepage: www.anker-simmersfeld.de 
E-Mail:   info@anker-simmersfeld.de 

 
Modus:   
! Gespielt werden 2-Stundenpartien ohne Zugbeschränkung. 
! Durch die Gruppeneinteilung ist das Turnier für Anfänger 
! (ab DWZ ca.600 oder ohne DWZ) bis zum Meisterkandidaten 
(bis DWZ ca.2300) gut geeignet. Erfahrungsgemäß findet sich 
stets für jede Spielstärke eine geeignete Gruppe. 
! Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf ca.60 beschränkt! 
! Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet! 
 
Zeitplan:  
Eintreffen Fr. bis 18 Uhr, 1.Runde: 19 Uhr, 
Siegerehrung So. 17 Uhr. 
 
Kosten:    
Pauschalbucher              Erw. 112.-/Ki. bis 12 J. 66.- Euro 
 (inkl. 2 Übernachtungen, Vollverpflegung) 
Selbstbucher und Heimfahrer Erw.  56.-/Ki. bis 12 J. 41.- Euro 
 (inkl. 2 Mittagessen mit Getränk). Einzelzimmer-Zuschlag 12.- 
          Turniergebühren werden keine erhoben. 
 
Infos:    Gasthof Anker, s.o. 
 
Anfahrt:   
Pforzheim (B294) oder Herrenberg (B28) jeweils 
Richtung Freudenstadt. 

 
13. September 
 

 
 

Römer Schach-Sommer 2015 
 
unter der Schirmherrschaft von Stefan Altenberger, 
Bürgermeister von Kernen 
 
Die SpVgg Rommelshausen lädt Mitte September zum vierten 
Mal zum Römer Schach-Sommer ein. Das 4. Römer Jugend-
Pokalturnier für U8, U10 und U12-Kinder wird als Württember-
gisches Jugend-Pokalturnier ausgetragen. Die 4. Römer Ama-
teurmeisterschaft richtet sich an alle Schachfreunde, die an einem 
Tag ein Turnier mit DWZ-Auswertung auf ihrem Spielstärke-
Niveau spielen wollen. 
 
Veranstalter:   SpVgg Rommelshausen, Abt. Schach 
Datum:   Sonntag, 13.09.2015 
Austragungsort:  Sporthalle, Kelterstraße 82,  
   71394 Kernen-Rommelshausen 
Info/Anmeldung: RoemerSchachsommer2015@svw.info 
 
 

4. Römer Jugend-Pokalturnier 2015 
 

Turnier-Modus:  
Württembergisches Jugendpokalturnier mit 5 Runden nach 
Schweizer System. Die Bedenkzeit beträgt 60 Minuten pro Partie 

und Spieler. Es besteht Schreibpflicht. Das Turnier wird nach 
DWZ ausgewertet. Gemäß der Spielordnung der WSJ können am 
Turniertag einzelne Altersklassen in einem Turnier zusammenge-
fasst werden.  
 

Stichtage, Anmeldeschluss und Spielbeginn des Turniers: 
Stichtage: U12: 01.01.2004 und jünger, U10: 01.01.2006 und 
jünger, und U8: 01.01.2008 und jünger, Anmeldeschluss ist um 
8:45 Uhr, Spielbeginn am 13.09.2015 um 9.00 Uhr. 
 

Pokale und Preise: 
Je drei Pokale für die Sieger in den Altersklassen U8, U10 und 
U12, je einen Pokal für die beste Spielerin in den Altersklassen 
U8, U10 und U12, Sach- und Trostpreise 
 

Startgeld:  8,00 € mit Voranmeldung bis 10.09.2015,  
10,00 € ohne Voranmeldung 
Anmeldung unter   
RoemerSchachsommer2015@svw.info  erbeten. 
 
 

4. Römer Amateurmeisterschaft 2015 
 

Turnier-Modus:  
Das Turnier gehört zur Württembergischen Amateurmeister-
schaft. Gemäß der Startrangliste aller Teilnehmer werden Vierer-
gruppen gleicher Spielstärke gebildet. Innerhalb jeder Vierer-
gruppen wird ein Rundenturnier gespielt. Die Bedenkzeit beträgt 
90 Minuten pro Partie und Spieler. Es besteht Schreibpflicht. Das 
Turnier wird nach DWZ ausgewertet. Jugendliche U18 (Stichtag: 
01.01.1998 und jünger) erhalten auf Wunsch einen DWZ-Joker in 
Höhe von 50, 100 oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich ent-
sprechend höher in die Startrangliste einordnen können.  
 

Anmeldeschluss und Spielbeginn des Turniers: 
Anmeldeschluss ist um 8:45 Uhr, Spielbeginn am 13.09.2015 um 
9.00 Uhr. 
 

Pokale und Preise: 
Pokale für alle Gruppensieger, Medaillen für alle Zweit- und 
Drittplatzierten, kleine Preise 
 

Startgeld: 10,00 € mit Voranmeldung bis 10.09.2015,  
12,00 € ohne Voranmeldung 
Anmeldung unter   
RoemerSchachsommer2015@svw.info  erbeten 

 
ab 25. September 
 

TG Biberach Schachabteilung 
 

Biberacher Blitz- und Schnellschach- 
Serie 2015-2016 

 
Spielmodus: 5 Schnellschachturniere + 5 Blitzturniere 
 10 Termine – die 7 besten Platzierungen wer-

den gewertet. 
 Schnellschach (S) jeweils 5 Runden jeweils 15 

Minuten 
 Blitzen (B) vollrundig, max 15 Runden jeweils 

5 Minuten 
Spieltermine: S 25.09.15 / B 23.10.15 / S 20.11.15 /  
 B 04.12.15 / S 15.01.16 / B 26.02.16 / S 

18.03.16 / B 15.04.16 / S 29.04.16 / B 17.06.16  
(Änderungen vorbehalten) 

Preise: 150€/100€/50€ + weitere Sachpreise 
Startgeld: 2€ pro Teilnahme 
Spiellokal: TG Vereinsheim, Adenauerallee 11,  
 88400 Biberach 
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Organisation: Holger Namyslo  
 E-Mail: holger.namyslo@svw.info 
Internet: http://biberach-riss.schachvereine.de 

 
ab 25. September 

 
 

             13. Offene Ingersheimer 
Blitzmeisterschaft  

 
 

Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 
Termine: jeweils freitags ab 20:30 Uhr 

25.09.2015, 30.10.2015, 18.12.2015, 
05.02.2016, 04.03.2016, 15.04.2016, 
03.06.2016, 08.07.2016 

Spielort: 74379 Ingersheim,  
Ortsteil Kleiningersheim 
Rathaus, Hauptstraße 37 

Modus:  8 Blitzturniere jeder gegen jeden 
 Bedenkzeit 5 Minuten je Spieler/Partie 
 für den 1. Platz gibt es 10 Pkt., 2. Platz – 

9 Pkt. usw. 
 am Ende gewinnt der Spieler mit den 

meisten Punkten 
 die zwei schlechtesten Ergebnisse werden 

gestrichen 
 es gelten die FIDE Blitzschachregeln 

Startgeld: wird nicht erhoben 
Preise: Die Plätze 1-3 erhalten einen Sachpreis. 

Turnierleitung 
und Infos: 

Harald Engel 
 0179 4079088 
 turniere@scingersheim.de 
 www.scingersheim.de 

 
26. September 
 
 

Familien-Meisterschaft 2015 
 

15. Offene Deutsche Familien-Schachmeisterschaft 
und 

6. Offene Baden-Württembergische Familien-
Schachmeisterschaft 

 
         am 26.Sep. 2015            
               Baden-Baden 
             Kulturhaus LA8 

 
 
 

Ausrichter: 
 
Veranstalter: 
 
Modus: 
Turnierort: 
 
Teilnehmer: 
 
Termine: 
 
 
Startgeld: 
 
Preise: 

Schachzentrum Baden-Baden +  
OSG Baden-Baden 
Deutscher Schachbund +  
Badischer Schachverband 
7 Runden CH-System, 15 min/Partie 
Kristallsaal des Kulturhauses LA8, Lichtentaler 
Allee 8, 76530 Baden-Baden 
Mannschaften aus 2 Spielern, die miteinander 
verwandt sein müssen 
Einschreibung am 26.9.2015 von 11 bis 12.30 
Uhr Start um 13 Uhr  
Siegerehrung gegen 17.30 Uhr 
Je Team 15 EUR (Voranmeldung: 10 EUR), bar 
vor Ort 
Pokale, Trophäen, Urkunden und diverse Sach-

 
 
 
Homepage: 
 
 
 
Anmeldung: 
 
 
 
 
 
Hotels: 
Kontakt: 

preise für Sieger und Platzierte; Sonderpreise 
für verschiedene Kategorien nach Verwandt-
schaftsgrad 
www.schachzentrum-baden-baden.de/?p=2920  
Auf der Homepage finden Sie alle Einzelheiten. 
Voranmeldung per E-Mail unter Angabe von 
Namen, Vornamen, Verwandtschaftsverhältnis, 
Adresse, Verein an Markus Keller:  
mkeller@grenkestiftung.de,  
Persönliche Registrierung vor Ort am 26.9.2015 
zwischen 11 und 12.30 Uhr. 
Siehe Hinweis auf der Homepage. 
Dr. Markus Keller, Tel. 07221 500 796 23.  
E-Mail: mkeller@grenkestiftung.de 
und Walter Pungartnik,  
DSB-Breitenschach-referent,  
E-Mail: w.pungartnik@online.de 

 
3. Oktober 

 
 

                 12. Ingersheimer 
                 Tandemturnier 2015                         

 
 

Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 
Termin: Freitag, den 03.10.2015 

10:30 - 16:30 Uhr 
Spielort: 74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim 

Vereinsheim Schönblick 
Modus:  Rundensystem mit Bedenkzeit 5 Minu-

ten je Spieler/Partie 
 Es gelten die Ingersheimer Tandem-

Regeln 
 Reihenfolge bei Punktgleichheit nach 

Sonneborn-Berger 
Meldeschluss: Voranmeldungen bis 27.09:  

tandem@scingersheim.de 
Anmeldungen auch am Turniertag möglich. 
Alle Mannschaften müssen am Turniertag 
bis 9:30 Uhr eine Anmeldung ausfüllen. 

Startgeld: 10 Euro pro Team bei Voranmeldung 
12 Euro am Turniertag 
Startgeld ist am Turniertag zu bezahlen. 

Preise: 1. Platz 100 Euro + Pokal 
2. Platz 70 Euro 
3. Platz 50 Euro 
4. Platz 30 Euro 
5. Platz 20 Euro 
ø-DWZ <1800 30 Euro 
ø-DWZ <1400 20 Euro 
Zwei Sonderpreise werden verlost 

Hinweise: Spieler im Team müssen nicht vom gleichen 
Verein sein 

Turnierleitung 
und Infos:

Daniel Jehle 
 0160/1273424 
 tandem@scingersheim.de 
 www.scingersheim.de 
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3. Oktober 
 
Schachfreunde Pfullingen e.V. 
 

25. Schach-Open Pfullinger Herbst 
 
Termin: 
Samstag,   3.10.2015 
Beginn:   11 Uhr 
 
Meldeschluss:  10.45 Uhr 
 
Startgeld 
€ 15  Erwachsene 
€ 10  Jugend bis 20 &  Studenten 
 
Ort:  
Musiksaal Schlossschule Pfullingen  
Schlossstr., 72793 Pfullingen (nähe Kurt-App-Sporthalle)  
 
Bedenkzeit:   
15 min je Spieler und PArtie  
Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln 
 
Modus:   
9 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-Chess) 
 
Hauptpreise:  
(bei Punktgleichheit erfolgt Aufteilung nach System Hort) 
   
1. Preis: € 200  
2. Preis: € 100  
3. Preis:  € 50 
 
Sonderpreise: 
(Es gilt die DWZ Stand 1.9.2015. Bei Punktgleichheit entscheidet 
Buchholzwertung) 
 
Damenpreis:  € 50    
 
Seniorenpreis (ab Jahrgang 1954): € 50 (ab 5 TN) 
 
Ratingpreise:   
DWZ  2000:  € 50   
DWZ  1750:  € 50   
DWZ  1500:  € 50 
 
Jugendpreise:   
U20 (1996):    € 40   
U16 (2000):  € 30   
U12 (2004):  € 20 
 
Der 1. Preis ist garantiert. Sonderpreise werden ab 5 Teilnehmer 
ausgeschüttet. Keine Doppelpreisvergabe. Die Preisverteilung er-
folgt nur an bei der Siegerehrung anwesende Preisträger. Bei we-
niger als 70 TN wird das Startgeld ausgeschüttet. 
 
Im Startgeld ist ein Verzehrgutschein in Höhe von 3 € enthal-
ten 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 begrenzt (Reihenfolge der An-
meldungen entscheidet) 
 
Voranmeldung unter www.schachfreunde-pfullingen.de. 
 
Mit der Veranstaltungsteilnahme berechtigen Sie den Aus-
richter zur Veröffentlichung von Personenfotos des Turniers. 

 
3. Oktober 

 
17. Spraitbacher - Jugendopen 

 
 
Termin Samstag, den 3.10.2015 (Feiertag) 

 
Veranstalter Schachfreunde 90 Spraitbach e.V. 

 
Jugend-Grand-Prix 
Schachjugend  
Baden und  
Württemberg  

Die Altersklassen U8, U10, U12 und U14 
spielen in der Jugend- Grand-Prix-
Wertung der Schachjugend Baden und 
Württemberg mit. ( Siehe Jugend Grand-
Prix auf der SVW Seite ) 
 

Spielort Kulturhalle Spraitbach Schulstraße 7 
73565 Spraitbach 
Eine schöne Halle in der wunderbaren 
Umgebung des Welzheimer Waldes, groß-
zügige Parkmöglichkeiten. 
 

Anfahrt Spraitbach liegt an der B298 zwischen 
Schwäbisch Gmünd und Gaildorf 
 

Modus 7 Runden Schweizer System 
(andere Turniersysteme behält sich die 
Turnierleitung bei geringer Teilnehmer-
zahl in einer Gruppe vor) 
 

Bedenkzeit 20 Min pro Spieler, keine Schreibpflicht ! 
 

Meldeschluss 9.30 Uhr Turnierbeginn: 10.00 Uhr 
 

Siegerehrung direkt nach Turnierende der jeweiligen 
Gruppe 

Turniergruppen U8     Stichtag:    1.1.2008 oder jünger       
U10   Stichtag:    1.1.2006 
U12  Stichtag:  1.1.2004 
U14  Stichtag:  1.1.2002 
U16  Stichtag:  1.1.2000 
U18  Stichtag:  1.1.1998 
U25  Stichtag:  1.1.1991 (Junioren- 
                                            Turnier) 

Startgeld 6,- Euro 
Turnierleitung  
und Auskünfte 

Hans Ziegler   Tel. 07176/727 
73565 Spraitbach Im Trögle 8 
E-Mail: zieglerhans@kabelbw.de 
 

Preise Der Beste der jeweiligen Altersgruppe er-
hält einen Pokal. 
Die ersten drei der jeweiligen Gruppe er-
halten eine Urkunde. 
Alle Teilnehmer erhalten einen Sachpreis 
aus einem Preisfundus. 
 

Mannschaftspokal Die besten 4 Teilnehmer eines Vereins 
aus 4 verschiedenen Altersgruppen erhal-
ten den Mannschaftspokal. 

 
Verpflegung 
 

Preisgünstige Speisen und Getränke wer-
den angeboten. 
 

 
Homepage : www.sf90spraitbach.de 
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3. Oktober 
 

Herzliche Einladung zum 
Böckinger Schnellschach-Open 

am 03.10.2015 
Alte Kelter Sontheim, 74081 Heilbronn 

 
Garantierter Preisfonds 2.000,00 € 

 
 
Veranstalter: SV 23 Böckingen 
Termin: 03.10.2015; Beginn 10.30 Uhr 
Anmeldung: Am 03.10.2015 bis spätestens 10.00 Uhr im 
   Spiellokal 
  Voranmeldung unter:  
  schnellschachopen-SV23boeckingen@gmx.de 
  Teilnehmerbegrenzung auf maximal  
  120 Spieler 
 
Spielort: Alte Kelter Sontheim, Auf dem Bau 6,  
  74081 Heilbronn 
 
Modus:  7 Runden CH-System mit Computerauslosung  
  
  Bedenkzeit 20 Minuten pro Spieler 
  Es gelten die FIDE Schnellschachregeln 
 
Startgeld: Erwachsene 15,00 € 
  Jugendliche  10,00 € 
  GM und IM frei 
 
Preise:  1. Platz: 500,00 €; 2. Platz: 300,00 €;  
  3. Platz: 200,00 €; 4. Platz: 150,00 €;  
  5. Platz: 100,00 €; 
  Bei Punktgleichheit erfolgt Teilung nach 
   System „Hort“,  jedoch nur bis zum 5. Platz 
 
Ratingpreise: 50,00 € Sieger DWZ 1.800 – 2.000;  
  50,00 € Sieger DWZ 1.600 – 1799; 
  50,00 € Sieger DWZ 1.400 – 1.599;  
  50,00 € Sieger DWZ 1.200 – 1.399; 
  50,00 € Sieger DWZ kleiner 1.200;  
  50,00 € bester Jugendlicher 14-18 Jahre;  
  50,00 € bester Jugendlicher unter 14 Jahre 
  50,00 € beste Frau 
  50,00 € bester Senior ab 50 Jahre 
 
Teampreis  1. Platz: (Saldo von max. 5 Spielern) 150,00 €  
ab 5 Spieler  2. Platz:  (Saldo von max. 5 Spielern) 100,00 € 
je Verein: 3. Platz: (Saldo von max. 5 Spielern)    50,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Doppelpreise: möglich 
 
Anmerkung: bei der Preisverteilung hat die DWZ Vorrang 
  vor der Elo 
 
Imbiss und Getränke: Während des Turniers  werden Speisen 
und Getränke vom Veranstalter angeboten. 
 
Weitere Information: zum Veranstalter und Turnier finden Sie 
unter www.sv23boeckingen.schachvereine.de 

 
 ab 9. Oktober 

                     
                      11. Ingersheimer 
                      Schlossberg-Cup  
                             2015/2016 
 

Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 
Termine: jeweils freitags ab 20:30 Uhr 

09.10.2015, 13.11.2015, 04.12.2015, 
22.01.2016, 19.02.2016, 18.03.2016, 
29.04.2016 
 
Partien können mit Absprache des Gegners 
nur nach vorne verlegt werden! 

Spielort: 74379 Ingersheim  
Ortsteil Kleiningersheim 
Rathaus, Hauptstraße 37 

Modus:  7 Runden Schweizer System 
 Bedenkzeit 1 Std. je Spieler/Partie 
 Reihenfolge bei Punktgleichheit nach 

Buchholz 
Meldeschluss: Voranmeldung per E-Mail 

oder am Freitag, den 09.10.2015 bis  
20:15 Uhr 

Startgeld: 6 Euro pro Teilnehmer 
Reuegeld: 10 Euro pro Teilnehmer 

Bei einmaligem Fehlen verfällt die Hälfte 
des Reuegeldes. 

Preise: 1. Platz 40 Euro + Wanderpokal 
2. Platz 30 Euro 
3. Platz 20 Euro 
4.+5. Platz Sachpreise 
(Geldpreise ab 15 Teilnehmern garantiert) 

Turnierleitung 
und Infos:

Armin Schuch 
 0179 4079088 
 turniere@scingersheim.de 
 www.scingersheim.de 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Ende redaktioneller Teil 
Schachzeitung Württemberg 


